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JÖjlfons Kampf für den Hriedensvertrog .

gciltiär̂ ' ">r Verbrechen des Einkesselungskrieges gegen
Gilten w~ro?? einsteckten . Aber Verträge so nebuloser Art befrie-
i(f>en M„J,crl "*s Volk nicht, die Ideologenpolitik ihres wortklauberi -

^ . wortverdrehenden Präsidenten war allzu autokratisch, als
wichen ^

^ pkl»sition Hütte schweigen können . Wilson , dessen Partei -
kon her ■■■■" "hende Hahn , wird daher in äußerst erbitterter Weise

Meinung der Vereinigten Staaten bekämpft,
ketrjzl, ^ ) hm vor, unamerikanische Politik zu Gunsten Englands
l^ etßrnR»

^ eheimdiplomatie verewigt , die Sicherung Amerikas
F ' tft '

«, den Staat in europäische Händel ohne Ende rer -
M Vz . ^ ^ben. Amerika ist Mandatar iiber Armenien . Wilson hat

h er 1 ^>CT Nationen , den bitterböse Amerikaner den
Jiiift, ? 7 1 "^gv der Halluzinationen nennen , er hat ferner den
» 3u ?tinr

ttr <lf! Frankreich in der Tasche , aber er hat noch nicht
°% cr i ^ tver parlamentarischen Mächtegruppen im Senat und

c ntctifoniTrfIl .̂ gleich er sich bemüht, marktschreierisch , wie es der
fc 'üt [iß J "? Humbug bedingt , seine Errungenschaften anzupreisen,
^ kux , "QH das Gewand des Wilsonsriedens vorne und hinten
^ krikog

^ um dag Spottbild dieses Friedens zu decken . Der Eintritt
Uralter > L. Arenae der europäischen Politik widerspricht dem
°u>̂ . . oes Volkes ; Wilson wird vorgeworfen , durch den Völker-

die Tradition , Amerikas Machtentwicklung und Siche-
^ Ovvntt ? ^" N haben . Die Schantungfrage ist Nebenfrage, Kern

"»Urb«. (F - bildet eben, das; Wilson von Japan hineingelegt
^ iirt \ Ti

n Verteidiger des Präsidenten , Senator I . S . Williams ,
der

'
«»

"
.LP ®*1® Grund für die Annahme des japanischen Diktats

J «pan im Begriff stand , die Konferenz zu ver-
\ 3Riu 'e Konferenz, «ruf der nach dem Ausspruch von Oberst
c-^ ßen hl^n f » reund , die Grundsätze der Gerechtigkeit nicht durch-
v ' ao:W niS fom'tt eine Niederlage der Politik der Vereinigten

vV .
Iacht . Sie gab die Monroelehre preis , stärkte die Souve -
rudern , schwächte die der Vereinigten Staaten . Alles ,

Jfernmv, ». ®°n der Friedenskonferenz erwartete , war Ehre , schreibt
K»ibt . jif? 5 >.Sun "

, und die ist, wie Senator Williams praktisch
£nWn ni Schacheret vergessen worden. Und es hat fast den

Balten » c.
^ ZUguterlctzt jetzt die alten mexikanischen Zwiste dazu

i um den U .-6 .-Amerikan« rn , mit Hilfe des bei dem
y .̂ anbs

5T n J ^ n" seinen Länderhunger gründlich stillenden
I v ? Möglichkeit einer Machtverstärkung wenigstens nach

® »e .;„ darzutun . Jedoch das spanisch - indianische Mexiko würde
^ ' nber - miirs und von der solblosesten Demokratie „einge-

"
^ein urCt , niemals eine reine Freude für die Vereinigten Staa -

^ ^ ^ sses
^
^ ^ ^ utungsraae und die des franzöfisch-amerikanischen

firf! n zu nih n ^ einzigen Vorwürfe , gegen die sichiirf1T n Ju nvvK f ' " >M oie einzigen xwrtmirte , gegen Die | tct)
oZ Er muh ebenso stark gegen die immer mehr

Die Auffassung ankämpfen, daß dieser Friedensvertrag
nn 'chen urf des Völkerbundes , eine Schwächung des mo-
lü? Vereinigten Staaten , ja , den Zusammenbruch
z-5* Ansprüche auf die führende Rolle als demokrv-
taÄto . » w Hier berührt vor allem die Frage der fremden
welche Äipn °es amerikanischen Volkes und deren Agitation die
Wn -kie Dpiii-̂ S, ^ es Präsidenten . Es darf nicht vergessen werden,

snN ' -^ ^rikaner , obgleich vvläufig sich zurückhaltend,
»tw ® inf [u»rö l t '? lnmcn aufbringen , die nicht für Wilson sein wer-
SjJ Segen 5TR- f! "> s>"d aber besonders die Iren , die den Ausschlag für
in Ä? ^a&- .,

ort Neben. Die Stadtverwaltungen von NewyoÄ und
$<>; . Wi <f» , I usS s IPTochcn irischen Charakter , zahllos i
zy ^ tion ^

'
^ emiern und sind vom zähesten Nationalgefühl . Ihre

Ii». 0" ^ Qttctr,niT . I '°tn klndet . da die Iren sehr enge Beziehungen
' 5 5?^cn' daher in den Vereinigten Staaten gewal-

!«r y.
Presse und öffentlich- Meinung auf den Partei -

I5densvcr ^ d 'e Iren , die jetzt die Forderung stellen , daß die -
' .fe ^ sverirn .,

raß Ulcht anerfaniÄ wird , ebensowenig wie der Völ-
Wrtt v 3 ; weil Wilson die Ansprüche der Iren preisgab . Der

fcn ? ** unhxill '^ 8" Republik"
. De Valera , weilt augenblicklich in

to<l ffnet r
'
,! «? ^ uetschfteundliche Ire , der vor drei Jahren we -

it e' löuit ci ! Hochverrats von Englnnd zum Tode verurteilt
klLit , hat W w tIL®?8en Wilsonfrieden .
Soiw* wurde als ob dadurch Wilsons eigene Partei zer-
fioj,

' liegen x -lt ® '
% ? Sren sich die Stimmen aus Wilsons eigenem

fol "^ Loda? w Präsidenten der Enttäuschung . Sein Zusammen-
^ das ^ ne Position nicht gvbessert . Die Parteien

tet ,^" d von inL^ uverhaltnis im ainerikanifchen Senat auszii
erfoT„ eine ®ef!ncr" roirb " ne lebhafte Agitation er ^ge^en die nach der V ' rfoTf" ro vorbebaltlos ?u

Ü
1

-^ - Er i>es Völkerbundes und der Friedensvertrages zu
log ^ toriverrirf

™ ausgerechnet , daß Wilson reichlich ein Drittel an
^ "owmon Vertrag nicht vorbehalt -

^ der Senat Abanderungsanträge . dann gilt
Wlsons

'
S ^ Tuch

' 016 gelehnt . Und

ver-
auszurech-

lyy^ .üUs Aug, „Nieuw Rotterdamsche Eourant "
I».' ' -. H>tchcon, ^ Präsident Wilson hat durch Vermitt -"wcoon - ; ~7 Wilson hat durch Vermitt -

' fei n . ? c n a t mitgeteilt , daß. izne im Vertrag be-
ÄZenn ^ Vorbehalten berlcksichtigt werden

wim» • ertrag abgeändert oder abgelehnt
1eh ,

n - SBenn "s -ein JJ CUcr Friedensvertrag geschaffen
»>L^ e n Großmächte und Deutschland den

\ü ^i« 55 « r i f e
.n ct 1,1 a 3 angenommen hätten , so

Hut «. £ n Staaten in die Lage kommen , sich
»OB

* Mit dem r H .anö L" Deutschland wenden zu
^ ub ® tu ' taV Ü ' < "nett Sondervertrag annehmen zu
^ e Ii* n ziehen tv a S, wurde aus dem Umstand deii äußersten
5«Ukl/ ' { titn

'
a mil ^ cr xr2 .

' sten Staaten würden von der
V ^ te allerV ? « deutschen Farbstoffen , die für die

a- er PrStiVn ? " häßlich seien , ausgeschlossen we ,
,

d« r Hoffnung Ausdruck, daß er den Berick
"üerfyiT +A« ' 'ber den Friedensvertrag innerhalb 1ien werd?

^ ^Utfche Nationalversammlung .
M.. j„ Bormittagsfitznnq .

s s i i
tt Aug . In der Fortsetzung der heutigen Vor

die ' su n g folgte zunach,t die zweite Beratung des Gesetze -
Schädigungen an die infolge der Verminderung der

fi .rS <Srgn,H ^ sitarke ausscheidenden Offiziere.
' Frt>„

e J e n bcn
^

-T̂ P : - gibt Gelegenheit , unseren O f-
den Ueiir ,

a n auszusprechen. Wir begrüßen es, daß wir
^ n . gang zu einem anderen Berufe dadurch erleichtern

*Xr\ ii c (D-N .) : Das Gesetz sollte mit Einstimmigkeit ange-
wes es den Dank der Nation für einen Teil

der Wehrmacht ausspricht . Daß der Nachweis der Bedürftigkeit
verlangt wird , ist unerträglich Bei der Mehrheit herrscht eine Ani-
mosität gössen den Offiziersstand , wenigstens im Unterbewußtsein .
Wir haben uns im Ausschuß für die Regierungsvorlage ins Zeug ge-
legt . Sie ist aber nicht durchgegangen, weil die Regierung sie nur
sehr lau vertrat . Auf diese Weise muß man unbedingt dazu kommen ,
daß man zu dem ernsten Willen der Regierung ^ Zwei -
f e l hat . Die Anträge der Dentsch -Nationalen stützen sich auf die frü -
here Regierungsvorlage .

Reichswehrininister Noske : Es ist richtig, daß sich viel« Offiziere
zur Zeit in sel>r schlechter Lage befinden , und daß die Verhältnisse
einer großen Zahl von Kapitulanten geradezu trostlos sind.
Dieser Zustand wird durch die Ausführung des Friedensvertrages ,
der von der Regierune ehrlich und loyal durchgeführt wird , noch ver-
schlechter! 10 000 Berufsoffiziere müssen entlassen
werden . Die Unabhängigen haben über die Zahl der noch
vorhandenen Soldaten Ziffern verbreitet , die den tatsächlichen in
keiner Weise entsprechen . Die Folge davon war . daß in Frankreich
der Eindruck erweckt worden ist, daß wir die Bedingungen des Wer-
träges nicht loyal durchführen wollten , und eine weitere Folge ist, daß
die deutschen Kriegsgefangenen noch immer zurückbe -
halten werden , weil man befürchtet, daß sie eine weitere Ver -
mehrung der deutschen Heeresmacht bilden würden , von
der man sich im Auslande noch immer übertriebene Vorstellungen
macht Zu den Beratunsen im Ausschuß ist festzustellen , daß der Aus -
schuß die Vorlage der Regierung zwar geändert hat , aber von ihrem
Grundgedanken nicht abgewichen ist.

Abg. Stücklen (Soz.) : Eine rechtliche Verpflichtung, den Offizieren
in der Uebergangszeit zu helfen, können wir nicht übernehmen . Von
der Pflicht einer besonderen Dankbarkeit den Offizieren gegenüber
kann man nicht sprechen . Gewiß, die Offiziere haben im Kriege ihre
Schuldigkeit getan , mit Ausnahme derer , die in der Etappe und sonst
weit vom Schuß angenehme Stellungen bekleidet haben und die leider
auch unter das Gesetz fallen . Bei der Ueberführung der Offi-
ziere in den Zivildien st des Reiches, der Staaten und Gemein-
den müssen die militärischen Rangvorhältnisse völlig aus -
scheiden . Wir sind der Meinung , daß das Gesetz so gut ist, daß es
einstimmig angenommen werden könnte.

Abg. Dr . Mittelmann sD . 93 .) : Die Auffassung, als ob die Offi -
ziere mit ihrem Eintreten für die Regierung auch ibre eigenen Jnter -
essen vertreten hätten , vermag ich nicht M teilen . Der preußische und
deutsche Offizier ist von jeher gewohnt, s e l b st l o s seine
Pflicht zu tun . Der Entwurf hat im Ausschuß eine sehr harte Be-
urteilung seitens der Regierllngsparteien erfahren . Seitens des
Zentrums wurde er als dürftiges Machwerk, mit dürftiger Begrün -
düng bezeichnet. Mit dem ursprünglichen Entwurf war man in Of-
fizierskreisen durchaus zufrieden. Das Gesetz ist aber im Aus -
schuß dermaßen verschlechtert worden , daß wir dem Gesetze
nicht zustimmen können, wenn Sie unsere grundsätzlichen Abänder-
ungsanträae ablehnen . Di« Streichung der Bedürftigkeit ist
ebenso notwendig , wie die Auswertung der ungerechten Behandlung
der fogenannten Kriegslovtnants . Unsere Anträge wollen im Grunde
buch nicht mehr , als was die Mehrheitsparteien twtch Verwerfung der
Regierungsvorlage zunächst selbst gefordert haben.

Die Besprechung wird um 1 .45 Uhr abgebrochen. Wiederbeginn der
Sitzung am 3 .30 Uhr nachmittags .

Nachmitta flssitzung.
Vizepräsident Haustmam» eröffnet die Sitzung um 3.30 Uhr . Die

Beratung über das Offizi e r sen tschädi g un gsgesetz wird
fortgesetzt .

Abg. Bolz (Ztr .) : Der politische Grundgedanke des Gesetzes ist
vom Zentrum und von den Sozialdemokraten nicht im geringsten an -
gefochten worden , nur das haben wir gegen ihn einzuwenden , daß in
dem Entwurf noch zu viel von dem alten Regieningsgeist enthalten
ist. Die Stellungnahme der Deutsch -Natiowalen und der Deutschen
Volkspartei läuft lediglich auf Agitation hinaus . (Lärmender Wider-
spruch rechts. ) Ein Anspruch auf Pension besteht für die nach diesem
Entwurf zu entschädigenden Offiziere nicht, und der moralischen Ver-
pflichtung des Staates , für die Offiziere zu sorgen , die ichne ihr Zu-
tun und Verschulden entlassen werden, wird die Vorlage gerade
gerecht .

Der Abg . Bolz weist noch auf die enorme Rückwirkung hin , welchedie Anrechnung der Kriegsdienstzeit für die Reichsbeamten auf den
Etat haben werde und empfiehlt sodann noch dein Hause, die vom
Ausschuß vorgeschlagenen Entwürfe anzunehmen. (Lebhafter Beifallim Zentrum .)

Preußischer Kriegsminister Reinhardt spricht seinen Dank aus für
die außerordentlich eingehende Arbeit , die der Ausschuß dem Gesetz ge-
widmet habe , das er in manchen Einzelheiten gebessert ^abe . Ander-
seits, fährt der Minister fort , steht die Vorlage nicht so aus , wie wir
sie gewünscht hätten . Es geht nicht wider die Ehre , wenn man einen
Verniögensnächweis erbringen muß . um mehr f{u bekommen , als man
an sich zu beanspruchen hätte Wichtiger ist die Frage der Kriegs -
l e u t n a n t s . Die Kriegsleutnants haben am wenigsten Anspruch ,aber nach Ansicht des Reichsfinanzministers sollen sie auf Grund des
Härteparagraphen in bestimmtem Umfange nach Maßgabe derjenigen
Dienste, die sie nach dem Kriege noch dem ne.aen Staate geleistet ha¬
ben , entschädigt werden . (Hört , hört ! bei den Unabhängigen .) Von
großer Bedeutuno ist ferner die Lücke , die in Bezug auf die Nicht -
anrechnung der Übergangszeit zu Ungunsten der Offi-
ziere geschaffen worden ist . Ich würde es sehr bearüßen . wenn durch
eine befriedigende ' Lösung dieser Frage weitere Beruhigung in die
Kreise der Offiziere hineingetragen würde . Beim Friedensvertrag
ist das Heer zweifellos der Hauptleidtragende gewesen . Die neue
Reichsverfassung enthält manche Gefetze, die gegen unsere dringende
Warnung hineingekommen sind. Da wäre es wirklich mit Freuden
zu bgrüßen . wenn durch eine entsprechende Behandlung dieses Gesetzesdem Emvfindungen und Gefühlen der Offiziere Rechnung getragen ,und es ihnen erleichtert würde , sich in die neuen Verhältnisse hinein -
zufinden, in die sie hineinkommen und in die sie hineinwollen .

Abg. Seger (U .S .) : Das Gesetz will Offizierer und Unteroffi -
zieren wieder eine bevorzuate Siellung geben . Das lehnen wir als
undemokratisch ab . Das Ausland muß angesichts der Vorgänge in
Deutschland , namentlich der Stellung der Offiziere, die Auffasiun >̂ ge-
Winnen, hier sei nicht die jetzige Regierung , sondern die Offiziere
maßgebend.

Reichswehrminister Noske: ZlZenn im Auslande die Sorge vor
der deutschen Militärmacht noch besteht und deshalb die Frag « der
Kriegsgefangenen nicht weiter kommt , so tragen allerdings die
Freunde des Vorredners dazu bei , indem sie dort

'
falsche Vorstellungenüber die deutsch? Militärmacht hervorrufen . Noch gestern hat die

.Freiheit " festgestellt , auf der sozialdeniokratischenKonferenz habe ein
Redner der Unabhängigen die Zahl der deutschen Soldaten auf
800000 bis 1 Million beziffert. Das ist eine nichtswürdige
Verdächtigung Deutschlands , die die armen Kriegs -
gefangenen zu büßen haben . Deutschland hat jetzt
rund 400000 Mann . Darin sind eingeschlossen sämtliche
Truppen in Kurland . Litauen und der Grenzschutz .
Bis Oktober wird die Abrüstung bis auf 25 0,0 0 0 Mann durch-
geführt sein . Selbstverständlich ist, daß über alle Einzelheiten der

deutschen Abrüstung in offenster und loyalster Weise mit den Ver -
tretern der Entente Rücksprache genommen wird , sobald deren Ver -
treter zu solcher Rücksprache bereit sind . Offiziell ist es noch nicht
geschehen, inoffiziell kann ich mich auf das berufen , was ich gesagt
habe. Wir müssen in den Stand gesetzt werden , jenen Mannhaften
und Offizieren der Reichswehr , die Dienst tun und außerordent -
lich wertvolle Dienste geleistet haben , einen Rotgroschen in die
Hand zu geben, wenn wir sie entlassen. Sie beweisen Ihr Wohlwollen ,
wenn Sie uns möglichst in den Stand setzen, nun praktisch die Ab-
riistung durchzuführen. Voraruss -.tzuirg fitr den raschen Abbau ist die
rascheste Verabschiedung des Gesetzes . (Beifall .)

Damit schließt die allgemeine Besprechung.
Zu § 2 Uebergangsgebiihrnisse liegt ein Antrag Dr .

Haas ( Dem.) u. Gen . vor , hinzuzufügen , daß die Uebergangsgebühr-
nisse für Verheiratete ausgedehnt werden sollen auch auf die die Unter -
Haltspflichtigen. — § 2 wird mit dem Antrag Dr . Haas ange -
n o m m e n .

§ 15 bestimmt, daß in Fällen , in denen sich aus den Vorschriften
des Gesetzes besondere Härten ergeben , der Reichswehrininister
im Einvernehmen mit dem Reichsfinanzminister einen Ausgleich ge-
währen kann.

Reichsfinanzminifter Erzberger gibt auf Wunsch eines Vorredners
die Erklärung ab , daß für Offiziere eine besondere Regelung getrof«
fen werden soll . Der Minister schlägt dann vor . daß das Gesetz ab
1 . Septbr . 1919 in Kraft tritt .

Preuß . Kriegsminister Neinhardt : Ich fasse den Härtepara -
graphen so auf . daß er auf die Kriegsleutnants , die nach dem 1 .
April 1919 weiter Dienst getan haben und dadurch einen Rückschritt
im Beruf erlitten haben , angewendet werden soll. Das schließt nicht
aus . daß er in Ausnahmefällen auch Anwendung auf Offiziere findet
die vor dem 1 . April 1919 ans dem Heere ausgeschieden sind.

Darnach wird der Paragraph mit großer Mehrheit ange -
n o m m e n.

Zu § 16 wird gemäß Vorschlägen des Reichsfinanzministers bc-
schlössen , das Gesetz am 1 . Sept . 1919 in Kraft treten zu
lassen . Hierauf wird das Gesetz in zweiter Lesung angenommen.

Es folgt die dritte Lesung .
Abg. Dr . Mittelmann (D. Vp .) : Im Fall « der Ablehnung

der von uns gestellten AbänderunM >anträge sind wir nicht in der
Lage, dem Gesetze zuzustimmen. (Großer Lärm links ) .

Abg. Dr . v . Gräfe (D . nalt .) : Ich berufe mich auf meine frü¬
heren Ausführungen , denen ich nichts hinzuzufügen habe . (Lärm
finiks) . Darnach wird das Gesetz in dritter Lesung gegen
die Stimmen der Rechten und Unabhängigen an »
genommen .

Es folgt die zweite Beratung des
Kapitulantenabfindungsgesetzes:

Abg. Graf zu Dohna ( D. Vp .) : Um das Offiziers - und Kapitu -
la» ten«bfindungsgesetz möglichst in Einklang zu bringen hat man «
der Kommission die Kriegskapitulanten aus dem Gesetz hinaus ^«-
nommen. Wir hatten dies für eine Härte und wünschen auch bezüg -
lich der Dauer der m gewährenden Abfindung «in größeres Ent -
gegen kommen gegenüber den Kapitulanten .

Abg. Schirmer (Ztr .) : Von einer Animosität gegen das Heer
kann bei uns keine Rede fein. Der Entwurf bringt den Kapitulanten
als Abschlagszahlung den Dank ein, den wir dem ge-
samren Heere schulden . Mehr gestattet die Finanzlage nicht .

Abg. Trimps (Soz .) : Unsere Stellungnahme der Mißgunst zu-
zuschreiben , ist unwahr . Auch andere weite Kreise des Volkes haben
schwere Schäden durch den Krieg erlitten . Der Krieg hat viele Rechts-
grundsätze umgestoßen . Aber "

dennoch soll den Kapitulanten ihr Recht
werden.

Abg . Dr . Haas (Dem .) : Bei Gesetzen, di« die Ausführung des
Friedensvertages berühren , sollte man von einer Demonstration wie
sie von der Rechten bei dem Offiziersentschädigungsgesetz veranlaßt
wor»? n ist . absehen . Mit dem vorliegenden Gesetze wollen wir de»
Unteroffi,fieren, deren Verdienste unbestreitbar find , einen Teil uu-
seres Dankes abtragen . Die Vorlage geht bei den heutigen Verhält -
nissen an die Grenze des Möglichen.

Preuß . Kriegsminister Reinhardt bezieht sich auf ßeine Aus-
führungeii zum Offizierseiltschädigungsgesetz, die auch für das Kapi -
tulantenentschädigungsgesetz aelteii .

Damit schließt die allgemeine Aussprache. Ein Abänderung ^-
antrag des Zentrums , der die Wendung „Kapitulanteil , soweit sie
vor dem Kriege kapitulierten , streicht und für Kapitulanten mit
siel^ njähriger Dienstzeit eine Vergünstigung hinzufügt , wird ange -
nommen .

§ 19 erhält eine Fassung, nach der das Gesetz am 1 . September Mg
in Kraft tritt .

Darnach erfolgt die Annahme des Gesetzes i « zweiter
Lesung .

In der sofort anschließenden dritten Lesung wird der Gesetz -
entwurf in der vorliegenden Fassung mit allen Stimmen ge -
gen die der Unabhängigen angenommen .

E? folgt die erste und zweite Beratung des Gesetzentwurfes zur
Ergänzung des Mannschaftsbescldungsgesetzes vom
31 . März 1906 ».nd des Offizier ? pensionsgesetzes vom
31. Mai 1906. Das Gesetz wird in zweiter und auch in dritter
Lesung angenommen .

Es folgt die zweite Beratung des Gesetzentwurfe ? betr . die Er .
h ö h u n g der Pensionen nun RcichSbeamten , die das
65. Lebensjahr vollendet haben . Die Vorlage wird mit der von der
Kommission beschlossenen jenderung , wonach dies auch auf diejenigen
Beamten über 65 Jahre Anwendung finden soll , die seit Beginn des
Krieges freiwillig in den Ruhestand getreten sind und im unmittelbaren
Anschluß daran ohn ? Unterbrechung meiter im Dienst geblieben find ,
in zweiter und dritter Lesung angenommen ,

Es folgt die zweite Beratung des Gesetzentwurfes betr . die Pen -
iionierung von Reichsbeamten insolge der llmoeftaltung des
Staatsdienstes . Das Gesetz wird gleichfalls in zweiter und dritter Lc-
sung angenommen .

Nach kurzer Geschästssrdnunzsd:batte wird dt» Weit erbe «
i a t u n g um 8.40 Uhr auf Dienstag vormittag 10 Uhp
vertagt . Tagesordnung : Anfragen , Gesetz betr Entschädigungen, di»
aufgrund des Friedensvertrages zu zahlen sind , Ausführungsgesetz zum
Friedensvertrag .

« Da > Gesetz iiber die Betriebsräte
— Berlin , 19 . August - Der Reichsrat stimmte dem Gesetzentwurf

über die Betriebsräte im wesentlichen zu . Die Zieoierung hat
den Wunsch , daß der E >, i ;u u t s noh wenigsten? in der e r st e n Le ^
sung von der Nationalversammlung behandelt wird , sodaß der Aus «
schuß wahrend der P a u s e bis zum Wieder- usammentritt des Par «
laments seine Beratungen erledigen kann. Ob es gelingen wird,
diese erste Lesung womöglich .m Mittwoch zu beendigen ,
steht dahin . Bei der Geschäfts Müdigkeit des Hauses wird ei,
wie der „Deutschen Allg . Ztg " berichtet wird , kaum möglich fem,
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ein irgendwie verhandlungsfähiges Haus noch über
den Mittwoch hinaus zusammenzuhalten . Andererseits wird die
Opposition es keineswegs zulassen , daß die erste
Lesung des Entwurfes ohne gründliche Aussprache er -
folgt und voraussichtlich alle Mittel anwenden , die erste
Lesung nicht beendigen zu lassen , falls viele ihrer Forderungen unbe -
rücksichtigt bleiben sollte » .

Aus den Tagen der Zriedensunterzeichnung .
Deutschlands Kohlenlieferung fiir die Entente .

T .U . Senf . IS . Aug . (Priv .) Wie „Havas " der französi¬
schen Presse mitteilt , haben die von Deutschland auszuführen -
den Kohlenlieferungen jetzt ihren Anfang ge -
nommen . Die erste Lieferung ging sogar über die
vereinbarte Menge hinaus . Sie betrug statt 883NW
Tonnen über 1 Million Tonnen fiir den ersten Monat .

D . Berlin , 19. Aug . (Priv .) Der sozialdemokratische Abgeord -
n ete H u 6 im preußischen Handelsministerium begibt sich nach Ver¬
sailles , um an den Verhandlungen des interalliierten
Komitees über die Kohlenlieferungen Deutschlands an die
Entente teilzunehmen .

Arbeitskräfte fiir den Llohlenbcrgl »«».
= verlin , 19. An« . Lue W e l tk oh l e n k ri f e führt das be-

kannte Mitglied der Nationalversammlung Erkelenz in der „ Verl .
Kolksztg ." ans : „ Das Bringen von Arbeitskräften in die
Kohlenbergwerke wird heu '.fc verhindert durch den fal -
schen Ausbau der ErwcrbSIosenfürsorge . Sie wirkt
reaktionär insofern , als sie d-ie Umschichtung der Wirt -
fchaftlichen Verhältnisse aufhält . Sie halte heute die
Arbeitskräfte in den großen Städten fest, wo sie über -
.flüssig sind , während sie in den Kohlenbergwerken fehlen .
Hier müsse je^ t zugegriffen werden . Die Erwerbslosett -
.sürsorge ift schnellstens in eine Arbeitslosenversicherung
umzuwandeln .

MTV . Weimar , Ig . August . Der Nationalversammlung
ist die A u s f L h : u n g s b e st : m,n u n >> ?um Gesetz - über die R e -
gelung der Kohlenwirtschast rom 29 . März 1919 zuge-
gangen

Bor der Beringung des Verseilter Obersten Rates .
TU . Paris , 17 . Zluz . ^.Priv ) Die Unterbrechung der

Konferenz arbeiten wird mit dem 2 5. A u g u st beginnen und
wahrscheinlich etwa 3 233 o ch e n dauern . . Bevor er auseinandergeht ,
hofft der Oberste Rat noch, den Frieden mit Oesterreich zu
unterzeichnen . Vielleicht wird iu .1> noch im Laufe der nächsten Woche
der Friedensvertrag mit Bulgarien ülierreicht . Dienstag soll eine
Besprechung zwischen T i t t o » i und dem in Paris erwarteten Lloyd
George stattfinden , in ver wahrscheinlich wiederum das Adria -
Problem besprochen werden soll . Obwohl zwischen Italien , Frank -
reich und England hierüber eine prinzipielle Einigung zustande gekom¬
men zu sein scheint , wagt man die Lösung mit Rücksicht auf die Haltung
der Vereinigten Staatoi incht alz bevorstehend anzuzeigen .

Englands Protektoratsvertrag mit Persien .
T .U . Kopenhagen , 19 . Aug . (Priv .) Nach einem Pariser

Telegramm teilt die „Chicago Tribuye " mit , daß der Schah
von Persien die Vereinigten Staaten auffordern
wird , England zu zwingen , den Per si en a ufge -
zwungenen Vertrag rückgängig zu machen und
Persien die vollständige Freiheit wieder zurückzu-
geben . Das Platt erklärt , daß Frankreich einen ern -
sten Schritt gegen England einleiten werde , weil
England sich geweigert habe , die französischen An -
spräche in Syrien zu unterstützen .

♦

Born Kaiser .
MTB . Amsterdam . 18 . Aug . „Allgemeen Handelsblad " meldet ,

daß sich der vormalige deutsche Kaiser wieder außerhalb der
Tore des Ameronger Schlosses bewege und mit Graf Bentinck zu-
sammen Spazierfahrten in der Umgegend mache .

Der „,ogl, «ifte " Kaiser Karl .
TU . Kens . 19. Aua . ( Priv .) Aus Zürich erfahren Pariser Vlät -

ter , daß mehrere Würdenträger der früheren Habsburger
Monarchie dauernd bestrebt sind. Kaiser Karl zu entschie -
venem Vorgehen zu bewegen . Diese Versuche seien immer wie -
der an der Zag hafti gleit des Exkaisers gescheitert .
Jetzt soll eine neuerliche Beratung stattgefunden baben , bei
?er sich der Kaiser angeblich bereit erklärte , dem Drängen der
Familie Habsburq nachzugeben . Die Kaiserin Zita ,die der Konferenz beiwohnte , chat aber erklärt , daß das Kaiser -
paar niemals wieder in die Hofburg zurückkehrenwerde , die für si ? e i n e H ö l l e gewesen sei . Der Kaiser habe
schließlich seiner Gemahl in b e i g e st i m m t.

Aus den besetzten deutschen Gebieten
Präsident Poin ?ar « im Elsaß .

tu^ Paris , 19 . Aug . (Priv .) Präsident Poincarc
und Frau haben sich am Samstag zu kurzem Aufenthalt
ivach dem Elsaß begeben .

Englische Ttaotsmiinner in Köln .TU . Köln . , 8 . August . sPriv .-Tel . l Der englische Ministerpräs : .dent Lloyd George , ferner Churchill , sowie Asquith sind

gestern , Sonntag , in Köln , wo sich das englische Hauptquartier be-
kindet , eingetroffen . Mauith war bereits kürzlich in Köln .
Es war das erste Mal seit 5 Iabren . daß Staatsmänner der Entente -
staaten deutschen Städten einen Besuch abstatteten .

Die Geschehnisse im Reich .
Wiedereintritt der Demokraten in die Reichsregierung ?

D . Berlin , 19. Aug . (Prio .) Aus einem anscheinend
inspirierten Artikel der „Deutschen Allgemeinen Zeitung " mit
der Ueberschrift „Demokratische Partei und Reichspolitik " zieht
die „Vossische Zeitung " den Schluß , daß die Regierung
demnächst durch die Hinzuziehung der demokrati -
scheu Partei wieder auf eine breitere parlamen -
tarische Grundlage gestellt wird .

Ei » politischer Mord in Verlin .
= Berlin , 18 . August . iPriv .) Nach der ,.B . Z . am Mittag " stellt

sich der M o r d an d e in 2 a n d w i r t s ch a f t s in s p e k t o r B l a u
nach den neuesten Ermittelungen als ein politischer Mord dar ,
der von den Kommunisten an einem? van ihnen des Spiheltums
verdächtigen Mann verübt worden ist . Blau soll in München und im
übrigen Bayern im Dienste der bayerischen Regierung gegen die Kom¬
munisten tätig gewesen sein . AI? er am Abend des 1 . August hier in
einer Kommunistenver ' ammlung in der Aula des Fri d̂eich -Realgym -
nasiunis erschien , wurde er erkannt , durchsucht und von dem leitenden
Komitee zum Tode verurteilt . Das lliteil wurde unmittelbar
darauf dadurch vollzogen , dos; man Blau gefesselt in einige Decken hüllte
und ibn dann ins Wasser warf . ? ie an dem Morde beteiligten Personen
sind der Kriminalpolizei bekannt .

Uebersiedelung i^ r bayerischen Regierung nach München .
WTB . München . 18 . August . Die bayerisch - Regierung

ist gestern von Bamberg n a ch M ii n ch e n übergesiedelt .

Ams dem neuen Nnl > tand .
Bolschewistische Niederlage in Nordwestrußiand .

MTB . Amsterdam , 18 . Aug . Das Pressebüro Radio mcl -
dei . daß die Bolschewisten in der Nähe von Ale ran -
drowskaja - Orpa eine große Niederlage erlitten
haben . Die neu organisierten russischen Truppen haben
diese Stadt besetzt . In der Nähe des Dahnhofes von
Podsery ist ein Sowjetregiment zu den esthlän -
dischen Streitkräften übergelaufen .

Arbeiterbewegung . Streifs und Unruhen .
Der Streit in Oberschlesien . "

— Berlin . 19. Aug . Die Lage in Oberschliesien scheint ,
wie die Morgenblatter übereinstimmend berichten , im Hiiublicl auf
die Verbindung der Vorgänge mit dem politischen Kohlen -
arbeiterstreik bedrohlich zu bleiben . Obwobl nun mehr in
Oberschlesien der A r b e it s z w a n g eingeführt ist. greift der St reif
immer weiter um sich Daß die spartakistischen Ele -
m e n t e . welche den Streik inszenierten und weitersühren . in Ver -
bind u n g mit den polnischen Truppen getreten sind,
stecht fest.

WTB . <>i <ciwit >, 18. Aug . Im Kreise P l e ß wurden heul « an einer
einzigen Stelle 13 scheußlich zugerichtete Leichen
deutscher Soldaten einer Überfallenen AeIdwache gefunden .
Meldungen über Greueltaten der Aufruhrer laufen von allen Seiten
ein . Bio Bevölkerung b ' tiet um Schutz , da sie auch die Plün¬
derung der Ernte furchtet . Alle Vorkehrungen sind militärischerseits
getroffen worden .

Arbeiterbews ^ unq im besetzte « Gebiet .
Lohnbewegung im pfälzischen Beekehrspers -m «l.

o Kaiserslautern , lg . Aug . (Privattel .) Unter dem Verkehrs -
personal der Pfalz , unter den Eisenbahn - und P osta nge -
stellten ist eine Lohnbewegung im Gange . Es haben
überfüllte Versammlungen in Ludwigshafen . Kaiserslautern , Zwei -
brücken und anderen Städten der Pfalz stattgefunden , an d« nen
nicht nur die Arbeiter aller Gruppen , sondern auch die unteren und
mittleren Beamten teilnahmen . Im Verlauf der Erörterungen
wurde in Aussicht gestellt , daß man bei Nichtbewilligung der For¬
derungen zu Z a n g s m a ß n a h m e n greifen würde .

Eisenbabnernnruhen in , Saargebiet .
TU. Saarbrücken , 15). Aug . (Priv . ) Nach de » in den letzten

Tagen eingetroffenen Nachrichten nehmen im Saargebiet die Eisen -
bahncrunruhen einen sehr bedenklichen Charakter an . Es fanden
Putschversuche auf die Eisenbahnwerkstätten von
Saarbrücken und B u r b a ch statt . Außerdem wurde ein Sturm
auf die K l e i d e r m a g a z i n e der Eisenbahnverwaltung von Saar -
briüten unternommen . Eine Anzahl junger Burschen ve^ uchte ferner
sich der Kasse der Eisenbahnmagazine zu bemächtigen , was aber
mißlang . Die französischen Militärbehörden haben die
Militarisierung der Eisenbahnen angedroht , falls die Un -
ruhen nicht sofort beigelegt würden .

Generalstreik im Obexelsaß .
MTB . Mülhausen , lg . Aug . Havas . In ganz 06er -

cl saß ist von der Arbeiterschaft ab heute der Gene -

ralstreik erklärt worden . In Mülhausen habe« db
Straßenbahnen den Betrieb eingestellt .
Montag morgen setzte auch das elektrische Licht ^
Die öffentlichen Betriebe sind durch den Ausstoß
ebenfalls lahmgelegt .

Bergarbeiterstrei ? bei Duisburg .
D . Duisburg , lg . Aug . (Priv .) Auf den ausgedehnten S n̂a« ^

lagen I , II und III der Zeche Rbeinpreußen ist die Dele ?
schaft in den Streik getreten . Die Verwaltung sah sich <
gegen dix Zerstörungen , die von den kommunistischen « »
tatoren angeregt wurden , die Hilfe der belgischen » ,
sabungsbehörden anzurufen . Diese verhafteten di«
delsfübrer , worauf sich die B e l e g f ch a ft w e i g e r t e, die
be it wieder auzunehinen . bis die Verhafteten entlassen sind . -
Behör ^ n beabsichtigen strenge Maßnahmen gegen die » >
rührer zu ergreifen .

Eine Arbeitsloseiibcmonstrcitivn in Köln .
WTB . Köln , 18 . August . .Heute mittag kam es zu einer

Demonstration der Arbeitslosen , der stellenlosen Kau ,l e u t e und der NotstandSarbeiter vor dem Kölner ^ ^Am Vormittag hatte im großen Gürzenichs «»! eine große Versainw ' U '
stattgefunden , in welcher diese drei Gruppen eine Entsch ' icßm '0 ^
nahmen , in der unter andeeem von der Stadtverwaltung die "
höhung der bisherigen Sätze der ArbeitZlosenunterstuSU ^und ferner die Gewährung einer T e u e r u n g s z u l a 0.c ? l
Ordert wird . Eine Kommission ivurde nach dem Rathause entlaß

"
welche mi ! der Stadtverwaltung verhandelte und Antwort zurückbru^
sollte . Als dann der Bescheid ?am , daß der Oberbürgermeister «
lauft sei , beschlossen die Teiln .'hmer , sich die Antwort selbst vomiu holen und zogen gegen 11 Uhr vor das Rathaus, wo sie den -
geordneten Dr . Löhe aufforderten , sofort mit ihrer Kommission die
bandluugen iiber ihre Forderungen crufzuuehmen . ,

Vermischtes .
und■== 35CfHn , 18 . August . Bekanntlich hat in den letzten üSochcu

Monaten ein weit organisierte : Schmuggel deutschentals in das Ausland stattgefunden . Einer derartigen
gelegten Schiebung ist fetzt, wie die Abendblätter melden , die Ben ^Polizei auf die Spur gekommen . Es handelt sich um 2 0 M illi » >

^Mark , die über die Schweizer Grenze in Sicherheit aebracht n'c
jj ,sollten . Noch im letzten Augenblick gelang es den Polizeibermten ^telS Flugzerigen den Berliner D -Zug nach Bafel zu überbolen . um

Schmnggser in Nürnberg zu verbaften .
— München , 18. Äug . Die Hochzeit des früheren bayek "

Kronprinzen Rnpprecht mit der Prinzessin Antont «
Luxemburg wird in den nächsten Tagen auf deren elterlM
Schloß der Prinzessin , Hohenburg bei Bad Tölz in Oberbayern ,
finden .

MTB . Bern , IN. Aug . Nach einer Meldung des „ Tcmp *
Maubeuge Mt in Aeor -Malde vorgestern eine zweit «

> gut
fr

plosion des Munitionslagers stattgefunden , der £ ;mal ? acht deutsche Kriegsgefangene zum
fielen .

Hindenvurg Ehrendoktor sämtlicher Technischen Hochsch «^

Heidelberg , 17. Aug . Wie die .. Sochschulkorr .
" meldet ,dem Rektor der Braunschweiger Technischen Hochschule Prof .

« chlink am Sanistag mit einer Ansprache in Gegenwart des • .
tors der Technischen Hochscbrile zu Hannover Prof . Dr . Müller !

^geiid^ Urkunde dem Generalfeldniarschall von Hindenvu
überreicht . uff

„ Rektoren und Senate der Technifchen Hochschule « .^ «Deutschen Reiches verleihen auf einstimmigen Antrag ihrer
Abteilungen dem ruhmreichen Feldherrn und Schirmer deutschen
dens . dem leuchtenden Vorbild vaterländischer Treue , Generalft »«

^^schall von Beneckendorf und von Hindenburg in
dernder Würdigung feiner unvergänglick ^ n Verdienste uin die S'

ywnßte Verwertung und gewaltige Förderung des deutschen Erfi '^ u'
^ge . stes und deutschen Schaffens auf allen Gebieten der Technik .

^unter feinen Händen ein mächtiges Werkzeug im Riui ?-n DeuiM °
vgegen eine Well von Feinden wurde , die Würde eines

Ingenieurs ehrenhalber und bestätigen diese am „ Mt it1919, dein Tage seiner Rückkelir in die Heimat , gemeinsam w .«m
Ehrung , die b ö ch st e . die sie zu vergeben baben . durch gegcn^
tige Urkunde .

"
Die Rektoren : Dr . Schlink , Braunschweig ; A . WallichS,

Dr . E . Iohnke . Berlin ? I . V : Heinel . Breslau : F . W . Otto
Danzig : Pützer . Darmsiadt ; Dr . Krause , Dresden ; Dr . E . H.
Hannover ; Dr . H . Hausrath Karlsruhe ; Dr . W.
München ; Knbler . Stuttgart .

Mit innerer Bewegung d a u k t e Generalfeldmarschall v
de n bürg für diese einzigartige Ehrung und sprach seine tt
(rreitdf aus . In weiteren Ausführungen wies er darauf bin , £feine Leistungen vor allem dem deutschen Heere verdan « . ^tonte , daß er stets den vaterländischen Geist der akademischen u
bochgeschätzt babe , würdigte besonders die glanzvollen Lei st »
r c r Technik und gab anknüpfend an die entspreche, >d :n \ (\t
Ansprache seiner Ueberzeugung Ausdruck , daß Deutschland
s
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Aufzug ans den Stnndesbiichern Karlsruh '
^

^ IS. Aug . : Nobonn Scheffel . Ebemann . Wirt - ^ ^Tvoma . alt 73 .̂ abre . Witwe von Benedikt
Emilie T r ü 6 c fl e i n . alt 54 « aBic. Ebefrai ' vo« ^Trübeslein . f?nbriJar6eUcr . - 17. An« . : Pfrieba Sivrever . al« ^| vhcfr .1l» Vinn « rl m . viiij '. i <->» mi . . . . < I. Alf nO * _wrt.- "- • ••arßettcr . — 17. Ana . : Pfrtebo Sldrever . « « IiCbefrau von Karl Sdirevcr , BadvSwter : Anna Manaold . alt

t> Mangotb . Landwirt : ßetnrl * Steele . ß DCWitwe von anrolT
Sisendreder . alt 51 aabre .

Das Wasser kommt !
Roman von Arthur Winckler - Tannenberg .

( I .i . Fortsetzung .)
Frau Alma Lemke kam zur Begrünung aus der Kiich ^

heraus und gab auf so viele Fragen Antwort , daß Werner
mit Erstaunen empfand , diese Frau versah hier oben Auf -
sichtsämter , die sonst nur Männern anvertraut werden . Aus
ver Küche klang das Knacken von brennenden Kloben .

^Dag Euch nichts anbrennt , Lemken "
, bemerkt : Hemrichmit einer ihm selbst an sich befremdlichen Anteilnahme.

'
Etwas

llnbewuhtes ließ ihn damit vor Werner paradieren .
„ Hm , Karnickel gibt 's ?"
„S ' iö doch heute sei '

Eeburtstag , dem Philipp setner , Herr
Leuthold — , da muß man doch .

"
Werner horchte aus ! Du lieber Gott , dieses armen Per -

rückten Geburtstag , die Frau vergaß ihn nicht und hatte doch
gewiß zu reichlich harte ununterbrochene Arbeit , um sich vielen
Gedanken iiingeben zu können , llnd der Philipp selbst, was
wußte er von seinem Geburtstage ? War das ein Fest - oder
ein Trauertag ? Sc ging 's dem älteren der Briider durch den
Kopf, den jüngeren plagten derartige Skrupel und Zweifelnicht . Er fragte nur :

„Wie nlt wird er heut ? "
„Neununddreiß ^ g .

"
„Also , in den besten Jahren —"

.Zeslls , wenn nur das Unglück :ächt wäre , Herr Leut -

Äa lenkte er ab .
„Ich wollte meinem Ärnder . der bei uns zu Gast ist , die

^»lzschleife zeigen . Lemken . können mir auch mal die beiden
Ammer hier rechts , die bewohnt Ihr ja nicht —'"

^ Frau Lemke rieb die rechte Hand noch einmal an der
Schürze , als rüste sie sich , Werner zu begrüßen , ließ sie dann
äber bescheiden zurmtsinken .

„Nu . nee . die bewohn ' wir nich. Weil se im Winter zukalt sind . Nich zu derheizen , Herr Leuthold , was de wahr is ,nich zu verheizen ! Aber , a scheener Blick is ' s freilich , und
den soll sich der Herr schon ansehen ."

Mit solchen Worten ging sie an eine Tür der rechten Flur -
wand und öffnete sie . Werner trat ein und Heinrich folgte ,den Beschluß machte Frau Lemke.

Durch zwei große Fenster fiel gvdöinpftes Sonnenlicht her -
ein , alles erhellend und doch nirgends blendend . Werners Ge -
ficht glänzte auf . Er trat an eines der Fenster . Welch über -
wältigendes Panorama . Ja . hatte er denn niemals früher
hier gestanden ? Er besann sich,- schon damals war dieser Raum
nur zur Verwahrung von Wer/zeugen und Geräten benutztworden . Der Nordwind prallte mit zu breiter Wucht an die
Wände . Die andere Giebelseite , dem Waldabhange zugekehrt ,lag dagegen geschürt und warm .
, - ^ aIcTS Auge schweifte gierig über das weite schöne
Gesichtsfeld . Zm Vordergründe die Holzschleife war reizlos ,aber ..d« nn begann die Waldstuffage , welche sich in duftiger
Kulissenwandung erweiterte , eine Hangsilhouette immer zar -
ter als die andere getönt und mit ihren zurückgewendeten Ad -
stürzen von der Scnne überglüht und überglitz »rt . Unten
aber in der Tiefe lag Gunterslw . ch . wie auf einem Weihnachts -
tische aufgebaut - die Gunter mit ihrem metallen blitzenden
Wafserbandr schlang sich weiter ins Wiesen - und Ackerland ,aus dem die Türme der Kreisstadt grüßten .

Ein geschlossenes, reiches , schönes Mld : Vorn Berg zu Tal .Werner stand und stand . Er vergaß die anderen und ver -
goß sich selbst. Jetzt erst wachten wieder alle Erinnerungen an
den geliebten Meister auf . Mit ihm hier stehen können , mit

ihm dem Himmel das Licht , dem Walde den Farbendust ,
fernen Ebene die zufließenden Tinten der Dämmerung jj ^
lauschen , mit ihm zu sinnen und zu suchen , was Menfme ^und Atenschenhand davon erobern möchten zu bleibendem
sitze für die Kunst

„Wer , wach auf ! " klang die spöttische Stimm « des
ders . Da fuhr er zusammen .

Sie waren allein im Zimmer .
Werner schaute sich erstaunt um .

* 5 . aWafti ' '
Heinrich war weiter in den Wald gewanbert . vnd ^

^hatte Frau Lemke aufgesucht . Bei allem , was er untern ^
war stets dem Entschlüsse die Ausführung sofort gefolgt -
rasche, impulsive Handeln lag in seinem Wesen .

Frau Lemke hatte ihn eine Weile schüchtern, vi *Va
los angehört . Als er aber Summen nannte , die er hier ^
in weltverlorener Bergeshöhe , zahlen wollte , ging « "

J jjfrft
Wandlung mit der Hörerin vor sich . Ein Leuchten , i>
das arbeitsharte Gesicht, ein Glimmen trat in die
staunten Augen , und Über die Lippen kam es zwer - , ^
„Aber nee ! " Als glaubte ^die Frau den eigenen

Sie wiederholte die Snmme . Aengstlich , erwartuns ? ^
Als Werner mm aber fein Angebot bestätigte . W*W

Freude bei ihr los . 9
„Und gleich woll 'n Sie herkommen . Herr Leatholo . -

;*'s ! Zufrieden sollen Sie sein and jeden Gast ki>nn ^
einladen , wenn Sie wollen . Den Herrn Pastor , K*
Landra : sogar ! Ich brauch mich nicht zu schämen.
Heidemühle sprechen die Leute heut noch von dem Schall ^
ten . Und der Landrat hat dem Pfänner gesagt , « ich ,fli
er ganz delikat gewesen —. —" ■*

(Fortsetzung folgt ) •
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^ d >i « ! «H» lW der Mtiltf -
,

Baatri - nd llisrt Badem.
tj » » c

r ' 8rtt ^ August . In der NachmittagSsitzung der k. La » '
J s r- TO 1 11 n 0 der Arbeiter - , Bawsrn - und

Ztüohn « , festgestellt , daß 84 Delegierte der Versammlung
Rai ? . ^ vertreten . DaS Mtglied der Lande ?zent « rle

« er . HeidÄberg referierte über die Frage der
. Auflösung der Arbeiter » mid BolkZrSte .

einen Ueberblick über die Ursache der Bildung der
T^ hiitL VolkZräte . Die Zersplitterung in der Sozial -
Aol^ ^ ^ / ^ e . den Grund zur Gründung der Räte ; wäre die So -
w ^ abe gewesen , so hätte die «Krige Sozia ld ?lnokrntie die
^ol̂ ^ v ^ ^ rbeiterräte übernehmen können . Die Arbeiter - und
^ lht nvz Ersatzmittel ; viele konnten die Situation

Modische Preffe . Seite !? .

. . Daran kvankten wir . Mr müssen uns die Frag «
wir rm Stande find nach dem Rezept der Unabhängigen ,* L« oinjn»nttstiett durch die Arbeiterschaft allein u . den

>vq « ^ geströmten auf der andern Seite , da ? Hast im Staate
bti v"

,
™ Me Hand zu nehmen . Da ? Vertäuen der Massen haben

vrrm ^k^ Wahlen nicht bekommen . Aber auch durch Terror kön-
^ icklün« ^ ». 5

^ Dauer nichts ausrichten . Die Dinge müssen der Ent -

«5 ^ e^ in - Wir haben heute die erste volitische Etappe
■»fe un ^ kommen zur zweiten , die ein« victsckaft ^
^ x, chx̂ ^ ?abe« eine Verfassung . ,nit der wir alles erreichen kön -
wtSdj. ) nv fie nur richtig anwenden . (Zustimmung und Wider »

. »s^ ^ ^ ^ ^ismuZ marschiert ; der Kapitalismus hat noch nicht
"?* Das Elend des Krieges kann aber nur der Sozialis -
S ' äi (Lir müssen wir die Vorarbeiten schaffen ^ für den _

cnb«
j. ■' Zwischen Arbeiterschaft in weiksb 'm Sinne und kapi-

Di « BolkSräde können und sollen in ihrer bis -
u ? die Vnfv-: politisch« Faktoren nicht mehr weiter bestehen. Wie

fnr^ ü 0 ' 1̂ vollzieht , darüber kann n?<rn noch sprechen . Redner
^ utschliesinng vor :

Ichkiekt - Landesversammlung der A .- , B .- u . B .-Räte be-
dak! die den badischen A .», B .- u . V, - Räten

in z^
°
^ sein«rzeit vereinb -rrren Richtlinim zugewiesene Tätig -

tr,?xn~lrerledigt ist , in fernerer Erwägung , daß durch
tat ganzen Lande vollzogenen Gemeinde - , Bezirks - undr yiul Qe" « uiwe ODU^o^encTi v̂ umitiirws , uiw

W-otgj, t,vL? Jn arbeitenden Volksgenossen überall die Möglichkeit
U» sg gesetzlichem Wege den nötigen Einfluß zu gewinnen ,

^
'

^ rungenschaften der Revolution zu Echoen und auf dem

' UV«T ]1 u . B .-Räte aufzulösen , sobald die Betriebsräte ein-WtrX ^ r« au | öuiu ^cix , i^ uiu
. jv _ ^ Volkssekretariate geschaffen sind.' ^ ättbio*

n°$ ausstehenden Abrechmingen sind unverzüglich mit den
durchzuführen , das übrige Material ist der Lan -' ^ ironv- a ^Miveben , die dasselbe nach erfolgter Sichtung den, Ge -

Voi - ^ einzuliefern bat . Die Landesverscmmlung spricht
^ •*3töw nt0 'Tett, lv - lche bei der Staatsumlvälzung in den A .- , B .-

witgearbeitet hab ?n , nochmals ihren wärmstea Dank

^ badisch ' n VolkS'eegierung erwartet und verlangt die
!̂ n daß sie nicht nur die bisherigen Errungenschaf -
d^in w . ^ utiw verteidigt , sondern daß sie auch unermüdlich anweii»^ . " verteidigt . lonoern tay , n

Tyz ^ Ausbmi des VolkSstaates arbei
^ . . ^ ^ rescrat biett Mar B oik - Lö

tet .
"

Lörrach . Er ^ührte aus ,
gebracht , Iva?

viel freier als
hwj ^ Wtn v 'n/ " 11 warne oas x?oii eimm uu >t5=n setner Beam -
^ Unysiz . ?^ Arbeiterräte verschwind .'« werden , dann nnrd der Ver -

- Uberwasser gewinnen >md im Volk wird cht « Erbitte -
kwn .̂ ^ rung entstehen , die inicht von der Reichswehr beseitigt

W ®*1* W .t>5 :e ruhige Entwicklung Ivird durch die Arbeiterräte nur
können . WohnungS - und ErnährüngSfe <' >/i«n werden
kön-nen , wenn die Arb ^iterräte ' tändig hier eine Kon -

? Wdir^ I ' nn in ber Wohnungsfrage ist bis beute nichts vrak -
tzx̂ ^beschlHsŝ - Verordnungen ist ?S nicht getan . Nicht ouf Ge -

'" an warten , sondern das sofortige Zugreifen der
»f ? p^ ^ ifen. Die Sozialisier, »NK ist keineswegs Reichssache , si«

Bundesstaat an . Die Auflösung
TV» ^ weil die Erfolge der Revolution noch nicht verbürgt

H .r?
n

W ^r0l ên V,;r , . i. —J
iLJ ' -'Sfe, '

,-Jti Arbeiterräk nicht weiter bewilligen . An die Stelle
>>- ^ I>äkt ^ 5?. ? olkZiskretariate treten . — Abg . Strobel - Mann «

der Arbeiterräte
^ sie «rrroige !>er '»evoinnoii nocy nicm verrnirgr

55Sfn
° n!>

. SvzialisierungSfrag : ist uns hierfür der beste
^ ' -ltj ^ ^

"
^

di» Arbeiterräte verschwinden ^ werden die Interessen
^ bot
lefoftt«
1 Ar]
c die

? « - Ä WW » » » W > MWW
die bürgerlichen Aart -eien des Landtages Würden

low ^ Uer r axoeitcrraK veri ^ ivinoen . iveroen me >zniereuen
j ' !J( «in». >: 0flCr geschädigt werden . Der Redner sord ' rte die An-

von der Konferenz der A .- , B . - und V .- Räte des Kreises
W » I ^ ^ WWWWM

VT^ ör0 Oer Konferenz der A .», B .» und V .- Rate des Kreyes
t^ ^ len »i 5?- Entschließung über das weitere Fortbestehen der

^ v'
^ iterräte und ferner die Annahme eines eigenen An -

l brr i 5 baldige Inangriffnahme der Sozialisier .lng .
spräche über die beiden Refer ite ben" mm

Ü * -'

bemerkte Abg.

5
'

S " ches Nebenvarlami nt neben den Gemeindevertretun -^ IQ- hv"" - v-- Mitglieder der letzteren ihre Pflicht tun^ hK Mitgli
S

"
n der ^ ^ ^fullen .

Aussprache äußerten sich Stefan Meier - Frei .
! i * ©r ^ ,

' Kran ? für die Aufhebung und die Delegierten
W = Offenburg , Neuher - Freib :trg und Kies -
WjJt Bpsv . die Aufhebung der A .-Rät « . Nach einem Schluß -

^ ^ ^ ferenten Bock und M ^ ier ivurde zur Abstimmung
i 0n der Konferenz der Arbeiter -sliäte des Krseises Frei -£ ,MA«< yi >» 4. —-"-J v —- - v- cj — -

r .? n ' daß die kommunalen Arbeiterräte wei -
t - Muffen und sie über di« '' onitigen Vertretungen der

« ine ständige Kontrolle und Einwi -ekung behörd -
b g e I « ^ verkörpern , wurde init 4g gegen 4ö Stim -

5 llt - "Lebhafte Unruhe und Zwischenrufe . Von meh-

veren Anhängern d«r Radikalen wurde das Abstimmungsergebnis auge -
zweifelt , von anderer Seite wurde bemängelt , ob alle Anwesenden be-
rechtigt waren abzustimmen .) Schließlich wurde zur AbstiM 'inmg des
vben zmn Abdruck gebrachten Antrags der Landeszentrale geschritten ,
der einstimmige Annnhme fand . . Erneut « lebhaste Unruhe . Zuruf : Sie
können heute schon alle gehen ) .

Im folgenden brachte Erb - Karlsruhe einen Antrag des Abg.
Horter zur Verlesung . Bei der allgemeinen Unruhe war cS aber un¬
möglich den Text des Antrags zu verstehen , der sich anscheinend mit der
Bildung den Volkssekvetariaten befaßte . Die Unruhe irmrde so stark ,
daß «S dem Versammlungsleiter nicht mehr möglich war , sich Gehör
zu verschaffen . Von radikaler Seite wurden die Zwischenrufe fortge -
setzt. An eine regelrechte Abstimmung war nicht mehr zu denken .
Schließlich wurde die Versammlung geschlossen.

Aus Kaden.
( :) Rastatt , 18 . Aug . In einer sozialdemokratische !, Versammlung

teilte Landtagsabgeordneter Dr . Kraus mit , daß er gemeinsam mit
dem Abg . Dr . Königsberg er ein. Sozialisier nngsgesetz
ausarbeite , das zunächst dem ReichZwirtschaftsmimiterium und dnnn
dem Landtag vorgelegt werden soll.

Baden im Ncichsrat .
— Karlsruhe , 18 . August . Nah Artikel Kl der neuen Reichsver -

fassung wird zur Vertretung der. zeutschen Länder bei der Gesetzgebung
und Verwaltung de ; Reichs cin '

.̂ eichsrat gebildet , in welchem-
die einzelnen Länder durch Mitglieder ihrer Negierungen vertreten
sind . Baden hat wie auch schon bisher im Bundesrat und Staaten -

ausschuß in dem Reichsr .it drei Stimmen . Zu Mitgliedern des
Reichsrats sind Staatspräsident G e i q , Minister de? Auswärtigen
Dietrich und Minister der Finanzen Di . Mirth ernannt wor¬
den , zu Stellvertretern die übrigen 'JJJii .jludet des badiichen ^Staats -

ministeriums sowie die drei bisherigen Vertreter Badens im Staaten -

ausschuß , die ihren Wohnsitz in Beelin haben .

Arbeitsgemeinschaft der vadische« Landtvirtschast .
Karlsruhe , 18. Aug . Die landwirtschaftlichcn Kör -

perschaften Badens und zu einer Ârbeitsgemeinschaft
der badischen Landwirtschast zusammengeschlagen worden . Die Ver -

einigung hat den Zweck, alle Angelegenheiten der badischen - and .

wirtschast auf wirtschafrlich - techtiisths -n , volkswirtschaftlichem und wirt -

schastspolitijchem Gebiet gemeinsam zu beraten und zu vertreten . Dem -

gemäft . wird die Arbeitsgc 'iieinschaft gebildet von der Badischen Land -

wirtschaftokammer , dem Badischen Landwirtsch .Glichen Verein , dem
Eenossenschaftsverband badiicher landwirtschaftlicher Vereinigungen ,
dem Badischen Bauernverein und dem Badischen Bauernbund . Mo -
natlich soll mindestens einmal eine Sitzung der Arbeitsgemeinschaft
stattfinden , zu der jede Organisation bis zu fünf Vertreter entsendet .
Es ist vorgesehen , die Tagungsorte abwechselnd in verschiedene Lan -

desgegenden zu verlegen und für die einzelnen Fachsragen sachveritiin -

dige Gebietsvertreter zu entienden .

Kadifche Chronik .
§ Durlach . 18 . August . Während der Stadtiut ii Karlsruhe be-

'
chlosien hat . die Kirch >' > e > hen in den Vororten Beiertheim , Dar -

landen , Erünwinkel , Rintheim sind Nünpurr erstmals in diesem Jahr
wieber abzuhalten und die Bleibe für Karamels , Schiffsschaukelii . Schieß -
und Zuckerwarenbuden hierfiir demnächst versteigern wird , kam der
Eemeinderat von Durlach ? ,» dem Veichlnh . r -in einer Abhaltung der
Kirchweihe in Anbetracht der derzeitigen wirtschaftlichen Lage und der
immer mehr umsichzreisenden Bergniigungssu .ht sür diese» Iabr noch
Umgang zu nehmen .

Mannkeim , 19. August . Die Leiche des am Freitag ^
im

Neckar beim Baden ertrunkenen Sck>iilers Willy Alles aus Käfer -

meistcrin tätig war , entwendete der Tochter eines
^ Frauenarztes rn

de-r Oststadt Kleidungsstücke . Teppiche . Wäsche . Wertsachen im Gesamt -
werte von 15 000 Mark . An anderen Stellen stahl sie weitere Klei -
dnngsstücke , Schuhe , Uhren , Konserven u . a . . so daß sie sich wegen
Diebstahls im Gesamtwerte von 22 000 Mark vor der hiesigen Straf -
kamnrer verantworten mußte . Diese verurteilt « sie deshalb zu einer
Gefängnisstrafe von 2 Jahren .

0 ) Nußloch b . Heidelberg , 18. August . Am Sami -tag brach im
Schöpse des Eisenbahnarbeiters Adam Specht Feuer ans , das auch
das angrenzende Anwesen der Wit .ve Heinrich Metz ergriff und diese-
zerstörte . Der Schopf ist ebenfalls verbrannt . Der Gebäudeschaden
beträgt 12000 Mk ., der Fahrnisschaden 8 700 Mk . Das Feuer wurde
von spielenden Kindern verschuldet .

) : ( Wertheim . 18 . Aug . Hier beschlagnahmte die hiesige Gen -
darmerie zwei Kisten mit je 1 Zentner Zucker die als Eisen -
teile in der hiesigen Güterhalle aufgegeben worden waren .

— Bruchsal , 17 . August . Heute fand hier im Rathaussaale die
2 4. Hanptausschußsitzung des Verbands Vadischer
Eartenbauvereine statt , zu der fa 't alle 45 ^ rtsvereine Dele -
gierte entsandt hatten , außerdem lohnten u . a . noch Herr Stadtrat

Dr . Duttenhofer als Vertreter der StttZtaerit -altun .i und Herr Ob !t-
bauinspektor Karmann letzterer im Auftrag der Landwirtschaftskam »
wer , sowie Herr Kreisinspettor Brncker von Heidelberg der Velsanrm -
lung an . Der Vorsitzende ^ Herr Hofgortendirektor Eraebener , eröffnetedie Sitzung mit Worten der Begrüßung und des Dankes an die Er -
schienenen , worauf Herr Stadtrat Dr . Duttenhofer die Vericmmlunz
ebenfalls herzlich willkommen hieß und den Bestrebungen segensreichen
Erfolg wünschte . Zn anregenoer Aussprache wurde die reichhl' ltige
Tagesordnung erledigt , worauf sich die Teilnehme .' in dem schön deko -
rierten Saale des Gasthauses „zum Wolf " zum gemeinsamen Mittag -
essen vereinigten . Im Laufe des Nachmittags wurde das herrliche
Schloß besichtigt . Denk Gartenbauverciu Bruchsal sei euch an dieserStelle für alles Dargebotene herzlich gedankt . Die nächste Zusammen -
kunft findet 1921 in Villingen Statt.

( ? ) Schielberg b . Ettlingen , 18. Aua . Daz Anwesen des
Landwirts Josef Kunz ist niedergebrannt .

! ! Eaggenau , 18 . Aug . Bei der Bürgermeisterwahl am Samstag
wurde

^
der bi -herige Biivgermeiiterstellvertreter , Kaufmann August

Barth , gewählt . Er hatte die Stimmen der Bürgerparter und de:
Demokraten erhalten . Das Zentrum und die Sozialdemokraten hatten
sich der Abstimmung enthalten .

— Konstanz , 18 . August . Eine italienische Familie , b?»
stehend aus den Eheleuten » nd fünf Kindern , die nach ihrer Heimat ^
zurückreiste versuchte in den Kleidern und eigens angefertigten Westen
im ganzen 5600 Mark in deutschen Banknoten und 2000 Mark in deut¬
schem Gelde über die Grenze zu schmuggeln . Die Bahnhofwache
schöpfte aber Verdacht und den Italienern wurd « das Geld bis auf
3000 Mark abgenommen .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 19 . August .

Keine Sperrung der Einreise ins besetzte Gebiet ! Das
Zivilkommissariat der neutralen Zone teilt mit , ixtjj die Blät¬
termeldung . wonach die Einreife in das besetzte Gebiet für 14
Tage gesperrt wurde , den Tatsachen nicht entspricht . Die Ein -
reise vollzieht sich nach wie vor in der bisherigen Weise .

! : ! In den Ruhestand treten die Bezirksräte Geh . eMd .- Rat Dr .
Franz Kaiser in Karlsruhe und Med .-Rat Dr . Friedrich König
in Stockach.

: ! : Die Fahnen de» 14 . Armeekorps sind , wie jüngst berichtet ;
wurde , nach Berlin gebracht worden . Von zuständiger Seite wird
hierzu noch mitgeteilt es handle iich dabei lediglich um eine Vorsichts¬
maßnahme , da Anfang Juni be, einer Ziichtunterzeichnung des Frie »
densvertrags mit einem Einmarsch der Ententetruppen gerechnet wer¬
den mußte . Heber di« endgültige Unterbringung der Fahnen schweben
z. Zt . noch Verhandlungen .

# Das Kündigung - ,icrbot für Schwerbeschädigt « . Amtlich wird
geschrieben : Bekanntlich hat sich die Reichsregierung am 1 . Februar
d . I . genötigt gesehen , ein Kündigungsverbot für Schwerkriegsbe -
schädigte und Schweruniallnerletzte iit erlassen , weil sonst zu befürchten
war , daß diese Personen völlig von dem Acaeitsmarkt verdrängt werden
würden . Dieses Kündigungsverbot ist durch «me Reihe weiterer Ver¬
ordnungen , zuletzt bis MM 1 September des Jahres , verlängert worden
Das Mißliche eines solchen Verbots ist nicht zu verkenn :n . Die Reichs -
regieniug hofft , es beseitig :» zu können , sobald das Gesetz über den
Einstollungszwang in Kraft tritt , das >,ur Zeit in dem Reichsarbeit ? .'
Ministerium vorbereitet wird . Um den Abbau des Kündieungsverbot ?
aber ft ;;on jetzt vorzubereiten hat der Reichsarbeitsminister neuerdings

des Einstellungszwangs bestimmt ist, zugestimmt hat . Diese Zustim -
mung muß erteilt werden , wenn ein anderer angemessener Arbeitsplatz
für den Schwerbeschädigten gesichert ist.

D . Der F .-E . Hertha feierte am Sonntag im Avollothcater se>in
lOjaTnigcs Stiftungsfest , wozu sich ein zahlreiches Publikum und diele
Sportsfreunde eingefunden hatten . Aus dem unterhaltenden Pro »
gramm sind besonders die Liederoorträge des Q aartettS Hörner
hewoi ^ iibelien , welches über ein schönes Stimmennraterial verfügt u .auch
in der Auswahl und im Vortrag der Lveder großen Geschmack bewies .
Reicher Beifall und der Wunsch . auf Wi ^ erfehen ! " war sein wohl ,
verdienter Lohn . Herr M ü ß l c würdigte in einer Ansprache den
Werdegang des F .- C. Hertha , wie des Rasensport »S überhaupt , und
schaß mit dem Wunsche auf ein ferneres Gedeihen des Vereins . Ba -
schloß mit dem Wunsche auf ein ferneres Gedeihen des Vereins . Ba -
und artistische Szene wechselten in dem Programm »ckt Mandolinen .
und Musikstücken , wovauf noch ein flotter Ball folgte .

= Konzert im Stadtgarten. Heute Dienstag abend finden im
Stadtgarten Mustkaufführungen des Orchestervereins statt . (Siehe
die Anzeige.)

STßt unser « Leser liegt der beutigen Nummer ein Brosvekt . betreffend
die Z7? 'ti » c>!- Unterrt -V!» i:r fe »ur iSttirmma fremb -r Svracven mwli der
Methode Toullaint -Langenslvcidt , bei . woran ! wir alle dtelentge « onfmert »
sam machen , die sich die Kenntnis dieser Sprachen N« er . beauem und ovne
große Kosten dnrcki Selbststudium ( obne Lebrer ) aneignen wollen . — ? >e
Langenscheidtslbc Perlagsbuchhandlung (Prof . G . Langenscbeidt ) . Berlin -
Schöneber « . Babnstrake 29/30 . sendet auf Wunsch anSfllbrliche Drowekte
kostenlos »ur Ansicht. Bei Benutzung der obigem Prospekte beigefügten
Bcstellkarte bitten wir den Titel unserer .Leitung an »ugeben .
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Die Erhöhung der Saatgutmengen.
es Karlsruhe . 18. August. Amtlich wird geschrieben :
Das Direktorium der Reichsgetreidestell« hat das Ministerium des

Innern ermächtigt, die Saatgut in enge für Brotgetreide
und Gerste bei dringendem wirtschaftlichen Bedürfni ? für einzelne
Betriebe oder ganze Bezirk ? um ' 0 vom Hundert der in § 8 Abs . 1
Ziffer 2 der Reichsgetreideordnung aufgeführten Mengen zu er -
höhen .

i? oweit in einzelnen besonderen Fällen ein zwingendes wirt -
schaftliches Bedürfni « zur Anwendung einer über die Höchstgrenze
hinausgehenden Saatgutmenge vorhanden ist. behält sich die Reichs¬
getreidestelle vor , in jedem Einzelfalle auf Antrag des Ministeriums
die Höhe der zur Verwendung zuzulassenden Menge zu bestimmen .

Kommunalverbänds . die hiernach für den ganzen Bezirk oder für
einzelne Teile ein« Erhöhung ü5er die vorgesehenen Saatgutmengen
( auch nur bis zu 10 n . H ) für erforderlich erachten, halben — soweit
erforderlich, unter Vorlage eine» Gutachtens des Landu?irtschaftslehrers
— Antrag beim Ministerium zu stellen . Die Anträge inüssen bis
spätestens 10. September 1919 eingehen.

Alle Kommunalverbände , denen die Verwendung größerer Saat -
gutmengen — ohn-e Unterschied , ob bis zu 10 . v . H . oder mehr der
Normalsätze — gestattet wird , haben der Landesoermittelungsstelle so»
bald als möglich anzuzeigen, wieviel !n ihrem Bezirk an Saatgut ins -
gesamt über die festgesetzten Normalsätze hinaus verwendet worden ist,
damit diese Mehrmengen bei Festsetzung der von den Konimunalver-
bänden abzuliefernden Mengen in Rechnung gestellt werden können .

Die Zuckerabgabe zur Haustruntbereitung.
Karlsruhe , IS . Auy . De? Bad . Landesverband gegen

den Alkohvlismus hat gegen daS Bestreben, die Freigabe wei¬
terer Zuckermengen zur Haustrunkbereitunz zu erlangen , in einer
dringlichen Eingabe an das ReichZernährungsministeriuui Stellung ge¬
nommen . In dieser Eingabe wird u . a . gesagt :

„ In der Bevölkerung besteht bereits Erbitterung über den Mangel
an Einmachzucker . Gegenüber de« Tatsache , dah bei der Weinbereitung
rast alle Nährwerte sowohl deS Zuckers wie der Fruchtsäfte vernichtet
werden , die bei der gärungZlosen Verwendung restlos für die Volks -
ernährung erhalten blieben , läßt sich bei der NahrungSmittelnot und der

bestehenden Unterernährung des Volkes die Freigabe von Zucker zur
Weinbereitung ohnhin nicht verantworten , um so weniger aber zur
Herstellung von Nachwein (Trester. oder Küferwein ) für Weinberg-
arbeite ? oder dergl.

ES würde im Volke nicht verstanden werden können , wenn den
.Haushaltungen abermals Zucke ? entzogen werden sollte , nur um das
Verlangen einer kleinen Gruppe von Leuten zu befriedigen, die nur
geltend machen können , dah der ihnen bereits zur Verfügung stehende
an fich schon wertlose Trunk noch nicht genüge. ErnährungSrllcksi'hten
zur Gewährung des BerlarrgenS bestehen nicht . Auch sonst besteht kein
wirkliches Bedürfnis nach Vermehrung gerade solchen Weines . Es
läge vielmehr im wohlverstandenen Interesse der hier in Betracht kom-
wenden Leute selber , wenn nicht auf Vermehrung sondern Vermin¬
derung hingewirkt würde . Bei den Beratungsstellen für Alkoholkranke
nehmen die im Alkoholgewerb « beschäftigten , gerade unter den Nach-
Wirkungen dreses fchlechten Kürenveins berufskrank dewordenen Leute
einen hohen Prozentsatz ein . Wenn zur Herstellung dies .' S wertlosen
und sesundsheitSschädlichen Getränkes weitere urlentbehrliche Nah -
rungsmittel vergeudet werden dürften , fo müßte dies den schärfstem
Protest im Lande erfahren ."

Mnkm eitles LanöesoerbMSesMMtt Assermeisier.
# : .Karlsruhe , 18 . Aug . Die von der Glaser - Zwangs - Jn -

nung Karlsruhe am Sonntag , den 17. August im Hotel „ Fried -
richsbof " einberufene Versammlung hatte fich eines zahlreichen
ffiefucheg zu erfreuen . Aus ganz Baden waren die Teilnehmer hier »
her gekommen , unr ihr Interesse an der VerbandSgründung zu be -
künden . Besonders zahlreich waren die Städte Mannheim , Heidel -
berg und Pforzheim vertreten .

Glasermeister L am e rdi n - Mannheim eröffnete die Versamm ->
luny mit begrüßenden Worten , um alsdann dtem Referenten , Herrn
Handwerkskammerfftndikus E d e r S , das Wort zu einem Vortrag über
Organisation des Glaserhandwerkes zu ertöten . In vorzüglichen Aus¬
fuhr unaen . klar und deutlich zum Vortrag gebracht , beleuchrete der
Vortragende die Nöte des Handweek -.'.rstandeS , der woh' am meisten VN»
ter dein Kriege zu leiden hatte . Rur durch Zusammenschluß und ein -
heitliches Streben nach einem gemeinsamen Zi ^le und Unterordnen des
Einsellniteresses unter das der Allgemeinheit könne zur Hebung des
Handwerkerstandes beigetragen werden . Große Aufgaben habe daS
deutsche Volk zu löse» und an dieser Lösung müsse der deutsche Hand -
werkerswnd tatkräftig mitarbeiten und « dabei den Piav einchinen , der

Beifall lohnte die trefflichen , den Anwesenden w ^
»chenen Ausführungen . In der folgenden D i s k u N

elfter beteiligte , w û» en '
p

ihm entsprechend seinen Leistungen gebührt . Die EntwicklunÄl ^ ^ jj
des Handwerkes könne aber nur dann zur vollen Entfaltung
werden , wenn der Gedanke der Vereinigung und des -̂ usammenil ? ^
die Haudwerkerkreife genügend durchdrungen bat . Diesen
verbreiten , ihn in die Tat umzusehen , das bisher Verna ^ lasM c . ^
Versäumte nach Möglichkeit nachzuholen , Säumige aufzurütteln , I- ^
vornehmste Äusgabe , deren Erfolg bei zielbewußter Arbeit
bleiben kann

Reicher
Seele gesprochenen Ausführungen
an der sich eine große Anzahl Glasermci, » .^ .
herigen mißlich ™ Verhältnisse im Handwerkerstände und oer
fachen einer Kritik unterzogen und Maßnahmen M ihrer TV Ariiss
vorgeschlagen . Allgemein war man sich darüber klar , daß die

( ^
dung eines badisck»en Landesverbandes , der als geschlossenes ^
Interessen des Glasergewerbes zu vertreten hat , die nacW1

j ( },
Aufgabe sei und so schritt man zur Gründung d e S V e r̂ ^ y
zu dem sämtliche
Wahlen hatten
R u f - Karlsruhe , iu ;ilcj . , < uu y - *****i t• ' ^ "
dem wurde eine Anzahl Beisitzer gewählt , die die Interessen c

schiedenen Landesteile vertreten . Als S i tz des Verbände »
Karlsruhe bestimmt . . n

Mit Worten des Dankes schloß der Vorsitzende die in voll - ^
keit und Uebereinstimmung über die Ziele des Verbandes t^ . . „f .,
Versammlung . Ein geineinsanicS Mittagessen im Friedrich
einigte die Teilnehmer auf einige Stunden zu zwangloser Unte ^
und persönlicher Aussprache .

Kriefkaften . ^
E . ® . Volontär noBxtUCb der Aretwilligel . der einen Di«»» 009

,
Willen , auf eiaene Kosten annimmt . MI ) BerV^ UGarde . Absichtlich - oder nnabsichilicvc Nichterfüllung de? „ J»
die vollNZndiae AuSNeuer , u bezahlen , gibt keinen ScheidunaZaN>n°̂

Grund einer Tänschnna über VermbaenSverbäl,nisse findet ein« *
der Ehe nicht statt . <3KS> .

O H P . in K . Die tme«tßeItfU6e Bauberatunasstelle der
schaftskammer Karlsruhe beftebt noch , Mnboluna einer schiiitticve »
iiber beabsichtigten Bau . Kosten aentiat vorerst. <L6K) tWZ

O . e . 1 . Den Meftertitel dürfen Sie ohne Meiltcrvrükma ntM
die Meiftervrüluna ist Mr Sie erleichtert. Wenden Sie st» an o
wcrlskammer Karlsruhe . 2. Die BermSaensabertraauna « ' gg ;
deruna von GlSubiaerzunriss durch Ebevertraa . Vertraa mit Wt«°»
ist „ iliissta . aber ie nach Umständen ansechtbar und deshalb wernv»-
de» Sie Nch an einen Rechtsanioalt . <SS7>

TScht . Schneider
gesncÄt . L . Grämlich .
Ääbringerltr . 4ta . ZS -iWI

^ llr ?»-»k>rirbSro in der
Ntihe der Stadt wird zum
sofortigen Eintritt ein

AHM gesucht
argen sofort . Vergütung
von 40—50 Mk . uionatl .,
ie nach Leistung .

Angebote nnt . Nr . g824a
an die . Bad Vrene " . 4 .8

K. F.-C. Frankonia 1895 . E. V.
Todes »Anzeige.

Hiermit setzen wir unsere Mitglieder
von dem Ableben unseres lansrfahrlRcn
(reuen Mitgliedes

Valentin Becker
in Kenntnis . Was ihn nicht auf dem
Schlaehtfelde ereilte , geschah leider
in engl , Gefangenschaft , nachdem er
sich schon so sehr auf ein baldiges
Wiedersehen gefreut hatte . Leider
wurde ihm diese Freude nicht mehr
zuteil . So sehr wie er bei seinen Kame¬
raden beliebt war . ein so großes An¬
denken ist ihm , jederzeit gewiß . Die
fremde Erde sei ihm leicht Z24084

Der Vorstand .

Todes-Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es ge¬

fallen , unsere inniggeliebte Mutter, Groß¬
mutter , Schwester , Tante u . Schwägerin

Frau

geb . Bolle
im Alter von 66 Jahren unerwartet
rasch nach kurzem , schwerem Leiden
zu «ich in die ewige Heimat abzurufen .

Im Namen Z24144
der trauernden Hinterbliebenen :

Karl u . Wilhelm Mangold .
Karlsruhe , den 17 . August 1919 .

Beerdigung findet am Mittwoch nach¬
mittag in Grünwinkel , Trauerhaus
Durmersheimerstr . 43 . um '/,5Uhr itatt .

Esraa

Meldungen mit Ze- «°
uifTsn und Vlngabe der
Anivrüche an da » « t«dt-
Vonamt Radolfz »N.

Angeite Ilten « . Arbeitern
groft . u . kleiner . Betriebe

!.fonsti«en Zntrrefienten
tele reellen Neb .- Ber -
ten « . Zeder Kollege.

Kollegin Kanter , daschö-
ner Gesckenkarttlei .

Ängeb . nnt . I». 4k>12 an
Saafenstein & Bogler .
»I .-G . . tkarlvrnbe . A?W !

? ? Was ist 7
? 0. R. „Paula" 0. M . ?

Vertreter
für chem.-techn . Artikel,
groke Bedarfsartikel an
Vrlvate . bei reichlichem
Verdienst , an allen VlS-
tzen in Baden aelua »
?kllr Krieasinvaliden ae ^
eignet . Angeb. unt . Nr
B3lS7? an die Bad . Pr

Wir bieten:
einen Monatsverdienft
von lOM Mt und mehr

Wir suchen:
bestgekleidete, redege -
wandte Reisedamen von
gutem Rufe . 3it melden
Mittwoch v . 10 - 12 Uhr .Dreyer , ..Hotel Ger -
inaiiin " , Zimni . 27. W" !"

(InraO , Sastvslicht .
Wir suchen »um mvg

lichst baldi ». Eintritt für
die ' Bearbeitung obiger
Gcschäftezweige einen
fachkundigen . tll » »«ren
Beamte » . Solche , die
auch für zeitweise Austen-
töfinfett geeignet lind ,werdeu bevorzugt . Gesl.
Bewerbungen m .L.'ebent >-
lanf u . Gehaltsanivrüch .
a . dieZnieianiederlaNnng

Für denÄertriebeineS
vom .K .- A . genebmigteu

Waschmittels
werden allerortß tllcht.

stellt.Va « sierer anaesie
Der Artikel findet uten
und
Ängeb . an Sie .der »Bad . Presse " erbet ,
unter Nr . «856a .

lohnenden Absatz ."9efrf)äfMt.

Techniker
Sin längerer Techniker

Ivird für ein Baumatc -
rialienaeschüft aefuckt .
Dericlbe bat Blatten -
leaer . Dachdecker . Aivbai -
tenre :e . zu beausNchti -
gen . auszumellen . sowie
Rechnunaen aufzustellen
und mit der Knndsebaft
zu vertcbren Rnaebote
unter Nr . 11-277 an die
Badische PrcNe erbeten

KUfer
zum stäiler flicken stellt'ÄF -^ ^KL ^ ner
straiie 17. Br>il4tl4

Lehrstelle
offen.

mrmeinkolomal '
waren - » nd yeinkvn -
peichM loche braven ,
iungen Mann , » von
achtbarer Eltern . In
die kausmänn . Lehre .
Kost n . Wohnung im
Hanse . 1M2«
W . Erb Aachs.
Franz Blssinfier .

ttarlöruh «, «Baden !
Sidellolatz .

Fräulein
in Stenoaravbie u . Ma -
fchinenschreiben bewan -
dert iof. oefudit. SiSriftt
Angebote u . Nr . HiHO/-!)
an die .Bad . Vresfe" er-
beten.

Eine Wie ZrWe
z. sofort . Eintritt qesncht
bei G . Schneider ,ffniferftr . 8». ZS4t>5?

Eine beffrtte
KöÄzin

und " dolelblt noch ein
RrLnlein als

JtüÄe ,
womSalich im Kochen er-
fabren . wird aeluelU nach
Bad Kreuznach 5932201
Brauerei Kelfenkeller

Einf . gutemviovl ' neSMädchen
für NSb- und Limmer -
arbeit auf 1 . Sevt . rder
früber gesucht Gute Be-
bandl . u . Bervkl lii ' iia.
>̂ 24090 » elmke . Bais « -
ltrakeZ .

SttttlKt

Zahntechniker
sucht Stellung bei Zahn -
arzt oder Dentist .

Anaeb . unt . Nr . BK0Z7V
an die „ Bad . Presse .

Ersucht auf 1 . Sevt . od .
Wöter einfaches

ZimnsmlidÄen
Vorzufte« . 8—10 n . 1—i
Bei a . « iriner . ?labnstr .
Nr . 14 . 324001

Fraulein
tef. als lveschäftS- Reise
ikgleit . Photogr . Atelier" >ls«r '
.« „ »serfte . SN.

Ver sofort einfaches,evanaef . Mildchen alt
Stütze

zu Slterer Dame aesnait
Borznitell HirscbNraKe 3.
varterre 1397*1
Gesucht auf 1 . Sevtem-

ber oder sviiter
Köchin

die gut bürgerlich kochen
kann n. etwas Sausarb .
übernimm ». Vorzustellen
8—10 u . 1—4 Ubr »et
Srmt I . KirSner . 5?abn-
strake 14. S24002

Mädchen
welches biiraerlich kochen
kann u . die SauSarbeit
verrichtet, aeaen guten
Lolin zum 1 !V Sevt . ohet
trüber ntfitrfit 324062
Durlacher « Nee 14 . T.

TWIg . Mdlheii
kür Saus u . Küche iucht
iofort ssrau Lndiv .Mast ,
Pension und Gasthaus
..zum Hirsch^ in Tie »-
aarte « bei Oberkirch .
Renchtal . »884a

MäöÄen
sucht sofort Auöbilfstelle .
k!— 8 Wochen, In g . Privat -
hauS . Angeb . unt . ZS40M
an die „ Bad . Presse ".

Tflciit . Vertreter gesucht
die bei Friseuren , Drogerien , Parftlmerien ,
Kolonialwaren und Ähnlichen Geschäften ,Einkaufsverelnen u . g .w . eingeführt sind , für
mein rfesetzJleli geschütztes , ans
reinen KamHlenbltiten herge¬
stelltes Haarwasser , sowie anderer
Artikel bei guter Verdtenstmögllch -
kelt . Nur ^ erste Kräfte mit intensiver
Tätigkeit kommen in Frage . A20Ö8
Hans Leupold , Chem . Fabrik,Chemnitz L Sa .

Werkmeister
mit langjäbr . Erfahrungen im lanbw . Maschinen
ban für grvhcre Revaraturwerkstätte sofort «e-
sncht. Es wird nur ans eine tüchtige , energische
Kraft , mii süddeutschen VerhKltntsten bestens ver -
traut , reflektiert . Anaebote mit Lebenslauf ,^euanisabschrtiien und Gehaltsanivriichen unter
Nr . t320l an die „ Rad . Presse " erbeten . 21 .

6Mpt| inntn !
mit gründlicher , im Ausland erworbener
Kenntnis fremder SPrachen . in«beson-
drre italienisch , gewandt nnd zuverlässig
in Stenogramm - Ausnahme und Ueber-
tragung . geschult in Büroarbeit des
Grohbetriebes für sofort gesucht.

Bewerbung mit allen Personalien ,
Lebenslaus . Zeugnissen , Gehaltsanspruch
und Eintrittstermin unter Nr . 6790» an
die EefchästssteSe der .. Bad . Presse" .

Tüchtige Näherin
für Wäsche bei g«ter Bezahlung
auf dauernd gesucht. «s« «
Fral » Beideck , Gerantenstr. 1 .8, IV

Alleinmädchen
in guteö Haus zu :! Personen bei hohem
^oh » iviort oder ver 1. Gevtember nach
»iarlsruke gesucht. Näheres unt . Bül>47^
in der . Bad . Presse .

Ei« liikit
oder unabh -ingige fwaw
Für vormittags bei guter
Be »ahl . gesucht. Ut2 »I>7

Lachnerstr . in . fv . lkS .

Mechaniker
erfabren in Niibmaschin.
u . ssabrrilder . sucht vaifd.
Stelluna . Anaebote uni .
Nr 824046 an die Bad .
VreNe

FWll.. brav . MWen
auf l . Sevtemb . a «s« «St .
i' . Bracher , Bäckerei ,
» irschftr K9. BS04S8

Fleiftiges . ehrliches
Mädchen

findet ver 1 . Sevt . gute
Stelle , weleg . Kochen »
lernen geboten ,

« dlerftr . 35, II.

Mädchen
tüchtta in allen Haus¬
arbeiten . ebrlich . ver 1 .
Sevt . zu iuna . riiiberloi .
Ebevaar gesucht . 824N82
Weift. ftnifetttr . . m .

Wadchen
für alles auf sofort oder
1 . Sevt . bei bobem Lobn
aefncht . Boeitbstrafte 7.
1 Stock .
Suche für meinen Saus -

balt plit innaes
Madchen

fflt einiae Stunden des
TaaeS a . t . Sevt . Hirsch -
strafte 75 . 3 . St . BS2211

Tüchtiges , brave ?Mädchen
sofort aesucht. B50024IRtHatvti Blipfler.

^ ahriuaerstr . B6.
Tiichti aes . braves

mMüen
5Scfwrfjt auf sosort bei
auter Behandlung und
hohem Lohn . 13232
Hotel Kyffhäufer,

Kremstra fte 13.
.Monatsfrau

für 2 Stunden am Bor¬
mittag iof. gesucht : Die«».
Htindelstr. 7 . 32S992

Hunaer ilcifttüctKaufmann
23 Kabre alt . tbcoretttck,
aut aebildet . sucht Ziel -
luna aut Büro . Laaer
oder Reise aeaen aerina
Gebalt Zwecks vraktischor
Ausbildung . Anaebote
unter Nr . .3241)93 an die
Badiscke Presse"
Strebsamer n . arbeitS -

freudlaer
Kaufmann

27 alt . et). , an lelbi't-
NündiaeS Arbeiten ae-
wSbnt und in Bnchbal-
tima . Korres»onden?i und
Maschinenschreib. bewan-
dert . sucht . aeitüHt auf la
3euantlse . ver sofort od .
WSt . entwrechende Sie »-
luna . Anaebote unt . Nr .
15290 an die Bad . Pr .

Tücht . jgr. Mann
mit allen vork . Laden »,
Lager - und Exvemtions -
arbeiten vertraut . s« eiit
in einer Drogerie ober
Kolonialwaren - Geschäft
ver sofort oder später"Meneng . Evtl . mit

ehilse . SichterSbeim in
aden . B32U)5
Äuna . Mann ,

der durch tZrlranluna
aukier tzieschSlt aekoni»
men. wünscht als

Herren - ».
Damenschneider

leichte Stella , sofort od .
zu Beainn der Saison .
?snoeb. unt Nr . 324TC >4
a» die Bad . Vrelle erb.

Partem -Uinmn « gßEv
" £ Ä "« NÄK -- ?iuchs. Schillerst » . IS. ■? "

. . . gilt«

Tüchtiger
Monteur

»« feit in Rev .u . Umaana
mit elektr . Walchinen,
verb. . sucht Stelluna in
Maschinenfabrik, auch ev ..
wo er sich in Hausinltal -
lation einarvciten kann.
?lnaeb . unt . Nr BölWö
nn hif Riid . Preise erb

Akademiestr. 14. 1 Tr ..
ist ein schön Möbliertes

möbliert. Zimmr , „
®*Ä «gS

für sofort an einen an- ü on <«naein . C
stSNdiaen Herrn *« ver- Kbevaar mr
nMten . Seif, . _ B -.N434 . Gell. «

aJI
«»

Umuöbl. Zimmer " uter Nr . ^ 2^
mit elettr . Licht u . T êle- ^ vön

^
bc^.»!son alS Büro Mt ver- ^ ' U® ,ruä[

" nt>»t,tU
mieten . Kieler . Leovold v -iar . ^ »us, « '

<« . 3 . St . 32 -1049

« unfle aeb Dame fR
ffaStc Bürovraris > furf.1
auf 1. Sevt . Stelle als
Sekretärin oder Ae, »

Kontoristin
Angebote unter .324M7
an die . Bad Vr -Ue ?.

Lehrstelle
f. Elektrotechnik

oder Mechanik
gesucht.

« ilr ISiäbria . . iunaen
Mann wird für fof . eine
Lebritelle aesucht . wenn
möglich Kolt u . Limmer
tm Hause. Angebote u.
Nr . B32147 an die Bad .
Prelle .
Suche Heimarbeit
in guter Konfektion ,

lngeb . unter JH50656
die „ Bad . Presse " .

Mlralr . 25,4 . 0 .
Nnd zwei aut mSblierie
Zimmer billig »u ver-
miet . St evban . B32195

Walditr . 71 . ttt out
inSbl. Rimmer . rnr *iio«
liebe Veniion . sofort »u
verm . M -umann .

an

Leere Mansarde
ist Z» vermiet . Wilbelm -
strafte 1 . II . Stock , bei
Morlock. Ö5057fi

Junge Aran
sucht BeschiiMa « « »»
(Strümpfe 9. Stovfenl .

Anaebote unt . BKVSZ8
an die „ Bad . Presse .
ftit welchem belferen

Restaurant oder Hotel
könnte ileiinaes Kran -
lein da? .Kochen
ieüt oder lväter erlernen .
Anaeb . nnt . Nr . BSW12
an die Bad . Presse erb.
« itr Mädchen im Alter

von 19 Labien wird
Ausnahme in einer
Haushaltungss chule

aesucht . Ana . mtt Preis
unter Nr . B50530 an die
Basische Vreile erbeten.

I u vermieten

vier an bessere Leute so-
fort zu vermieten ^.Durlacher -AlleelS St .
bei Bach. B32287

ÄWiettesZMMl»-'

Graftes . bei,b . . unmijbt .
Zimmer

an ältere , alleinltebende
Verlan cvlt . mit Pension
aus 1 . Sevt . zu vermie, .
Anaeb an PsiUenmeier.

31 . 3 . 850438
Ziiumer

gro « u . hell , unmöbl ., «n
vermiet .. auch als Büro .
<£. Maoer , Uhlandstr . in .
Iii ., gernsor . 8310 . B '"» '*

Susi u. Wohmiig
Tha

'
ltfrt J VhfT ? loHSt SUJSS

I '>o|5
Arbeiter zu mähigem oder Be>

„ gÄ■Breis : Teilnehmer fiir ?er Gea
'
nd %

Mitta «- tt. Abemdtncd Rllra «inae®, '1
werden anaenommen . — a <Mn 'wi o . f . _B2Si
9950368 Pormiiltcr ,

Ettliuaeritrafte 2t
Gren .zstr . 13 tlt ein

au» möbl . Almmer
auf sofort zu vermieten .
C. Vseifer . B504S3

Kaden
NSbe der Sanvtvott oder
Marktvlaii lokort od sv».
ter »n mieten aesnckit.
Angeb . unt Nr . 324<« 7
an die . Bad . Vrelle ' .

fiir Büro für sofort od.
lväter gesucht. Geg . An »
geböte unter Nr . Z24081
an b . „ Bad . Presse erbet .

Stallung
für 2 Vierde in der Oft-
ftadt aelucht. Anaebote
unter Nr . B50418 an die
Badifche Vresse erbeten,

Gesucht auf sofort oder
fvät . eine belle aergumia .

Werkstätte mit
Elegant möbl . Wohn -

« . S » las « immer,uver -
? ^

"Ä« ^ " U41̂ . . ..
unter Nr .^ 240^

szimmerzuver - 4 Zimmerwohnung
^ vicd « ii !tv . t4 , oder kleiner Laden mit
lamlich . 324128 3 ^ immerwohnunn An-

^
UckiVneS Wohn » ,« »l

Schlaßzimtner mit Kla

FasaK ^
auf sofort oder 1 . Ok- oder
tober . Anaebote unter Z» im-^ " ^

t
-

c . Nr . Ä2407fi an die Ba - anaed ^ist an einen « errn sofort difche Presse erbeten an die jOa^
zu verm . Wmterftr . 44 .
ITT , l . . Siliitter . B50568

m €
Mi . tuutSfj

-M
stück für soso«
tember in b*
Genadier - od . ^ ^

bei rubiaer

Moderne

4- 5 Zimmer-
mtt elektr . Licht « . Bad ver
in gutem Hause zu mieten 0* ' " ® .'„gj af

®efl . Angebote unter Sit - bett*r
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse ^

fof . "0**

Mim \m M
mit konstanter Wasserkraft in SüddentsÄla

z« mieten oder z» kanfen gesucht » ^
Angebote mit Vrnndrin ie . an Tlvl .-? « «- a '

H34o28
KorlSrnhe (SHabcit ), Karlsriedxichstr . 1»
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Heute leteter Tag !

Wenn ein Weib den
Weg verliert

Die Tragödie einer mondänen Frau in 6 Akten von Han » Lau» .

Regie : Carl Wilhelm .
In den führenden Rollen :

Paul Moleska
Eduard von Winterstein

Magda Altno .

Hellte abend Sitzung.
Moniager Concortia -

saal : auherd « m jeden
DienStaa . 13824

Heute letzter Tag ! Heute letzter Tag !

Schillerstr . 22 ,

Ortsgruppe Karlsruhe .

Maschinen¬
schreiben ,

Stenographie.
Schönschreiben.
Rundschrift «som
erteilt bei schneller und
aritndlicher Ausbiidnng
und madigen Preise «

Lehrer Strauß ,
Shwnentt * . IS . III.

durch d . Gittertor

«>»utseil - indi?chsr Li«do«-
rn 4 Ahtrih-rwen

Filmroman in 4 Akten von

Ratfiam kstlisma.
in der Hauptrolle :

Rolf Ahlen .
Bonaparte , das gute

13203Lustspiel in 1 Akt.
Regie : Lau Laurltzen .

MIIIUIIUlHIIIIUIIIMIIIUIIIIIUIIHUIIIIinilHIIIimilMUltN «

| Künstler -Kapelle i
»».»f. »,,»

Jugendliche haben keinen Zutritt !

Lehrinstitut
J. Braunagel
Nowackssnlage 18 .

Zu den Anfangs Sep¬
tember beginnenden

Kursen In
modernenTänzen

für
Fortgeschrittene

sowie zu

AnfängerKörsen
erbitte baldige An¬
meldungen täglich
v. 12—6, Sonntags

von 11—2 Uhr.

mit 18198
Geismar Tolnaes
Lilly JaoobsenLustspiel in 2 Akten.

Bügeleisen
für 110 it . 120 Volt mit
2 in Kupferlibe bietet ju
nHnfticen Preifen an
; & Oebmich «» .

Waldftr . 26 . 1300»

Lichtpauspapiere
nur selbst ausprob . Qual , zu bes . vorteilh . Preisen .
S . Thoraa , IVaohl '. , techn . Pap ., elektr . T.icht -
puus - ii . Plandvuckanstalt , Karlsruhe , Kaiser -
Allee 29 . Telephon Ö02fi 12356

zu diesem Programm
.30 , 8 .30 I hr .

CÖCIOII?Möbel »
sicherbeit.Ratenrückzablg .

Angeb . unt . Nr . « 5l>484
an die . vad . Presse ^ .

W » könnte ja . Man »
Klavier üben ?

(Anfänger ) . Angeb . unt .
Nr . M410S an die . Bad .
Presse ' -

Zngftiesel
Gr 44 . luenia aetraaen .
Maftarbeit . aeaen Lein-
tücher , u wusch , aelucht.

erlraacu Müller , fce-
6c (Ittafie_21 . T. ^ 24057

Heirat.
SEfldHta . Geschäftsmann .

28 Jfabte alt . evanael ..
flute Erscheinung . von
Berus Möbelschreiner. m.
etwas Vermöge wünscht
aus diesem Wege die Be-
kanntschast einer treue«
Lebensgefährtin . Kräu -
lein vom Lande , auch
Witwe mit 1 Kind nicht
ausgeschlossen. am liev-
ften Einheirat in flnt pe»
Sende, Sefchäfi . ffiniftt.
ReNettani . wollen ibre
Angebote mit Bild und
PeimöSenanaad « v . Sit .
©50178 an die JBaMK&e
Presse' richten, « etieb » .
EbrenkaSe .

Serzensmnlch ;
Kimnet Gelcbästsmann .

24 !>abre alt mit nettem
Seim , novit AnSfleurr .mit etwas vermSaen .
wllnscbi mit einem flfTflu -
lein mtt einlaen Tausend
Mark VermSaen in Bei -
binduna >« trete« zwecks
baldiger veirat . Nur
ernstaemeinte Anarbote
mit Bild sind *8 richten
unter Nr . ©Z213S an die
Bad . Vreffe.

Gemütlicher » err . 2K PS. .
ed. . wünscht mtt einem
Kräulein oder Witwe >n
Verbindung trete» «„
dürfen »weck?

Heirat.
Mit Sind nicht entdf
ftOlolTcn. Obne « ermS-
flen . Angebote inrt . Sir.
S240M an die .Badis -tie
Wrelle ' erdeten .

für Fassonierhvts eingetroffen . Ich bitte
die tu . Tams » schon jebt davon Gebrauch
, u machen. 13S02

L. Ph . Wilhelm.
» »uptdarsteiler : 13222

' oler vom Wiener VolksÜieater
Roscher , Herr Paul Reiner .

Branchen Sie Geld
auf ratenweis » Rückzahl¬
ung obne Borspesen ,Baugeld u . Hvvotheken ?
so wenden sie sich an die

Darlehenskasse
F. Gauweiler ,

KarlS »» »e,MSHlb « rg
Hardtstr . 14. iRückvorto
betfüß ) . « 46520 .10.9

zum Einmauern . MebeSf.
u . f .. Stück 80.- .* . liefert

Budde , iH' leöenax ,
« rüiihlldestr . ki.B»' "

stier - Kapelle ,

JL
- i r ^ sgser N . P . IG

in Längen von 2,8 und 4 Mir ., ferner « in Posten

Uittoje Bohrrohre 175 weit , schtniedeiserne

it . gnheis . Flanschenrohre 100 h. 125 weil
aebr « n <l) t , aber eut er kalten . Offerten an

Karl Mall , Baugeschäft.
Söllingen bei Dnrlach g«,8a Telefon 4

Gebildete , iunae Dame .
Mitte 20 . katb.. mit sein .
Aussteuer und aröfterem
Vennög . . wünscht Serrn
in stccverer Staatsstet -
luna od . vess. Geichs» «-
mann zwecks Heirat
kennen zu lernen . Anae-
bot« unt . Nr . ©82141 a»
die Bad , « rette.

während der !>erien er -
teilt Seminarist , früh .
Oberrealschüler . Näh
Relkenstr . S». Iii . A24107besorgt bei

8t &giger Lieferzeit Witwer . Anfand 50 . ei) ..
mit 14tSbt . Sobn . siche¬
rer Stellung , etw Eeid-
bau und einige Taufend
©ar - Vermögen . wünscht
m . älterem Fräulein od .
Witwe obne Kinder vom
Lande zwecks daldiaer
Setrat in Verbindung
zu treten , verschwiegen-
beit Ehrensache. Ernst¬
gemeinte Angebote unter
Nr . « 23676 an di« . ©->.
Mich« Presse* erbeten.

BilligBillig wird in ante « Near ae-
nommen . eventl. an Kin-
deS ' tati Zu erfraaen
unter Nr . © 50406 in der
© ^Midien Vrette .
_3ür 8 Monate altes
Mädchen wird « nie

'«nadier -Kapelle
i ® «ien Abend
jnlt Ausnahme des
■" i' twoch u.Samstag .

Lbe> nz schlechtem Wetterme Konzerte aus 12610 *

« - ' - na » Waldhornstr . 48 ü ™

Grohe Sendung Seefische f rifch eingetroff .

Bralschellfische . . . i Pfd . i .- ^

Schellfisch . « «« «1. . . i . 1 .10 .«

Schellfisch , gro ». 2-sPfd . i . Leo *
Cablian , kopflos , . . i . i .bo ^

la . Räucherwaren .

z . . W« Ernst Kurfiefen .

Anseb . unt . Nr . B505S-
an die „ Badifche Presse '
erbetenAnnahmestellen :

Karlsruhe :
Ludwlu -Wilhelmstr . r>
Kaiserstraße 34 u . 243
OerwlRstrBße 46
Amalidnstraße 15
Waldstraßc 64
Withelmsiraße 32
AuKiistastraße 13
Schillerstraße 18
Kaiserallee 37
GabelsbereerstraBe 1
Rheinstraße 18
Durlach : 8050
Hauptstraße 15

Durlach
Ecke

Weingartenstrasse
Telefonruf Nr. 473 ist ein Celluloid - Präparat ,

verbindet Leder . Holz u. Stoffe

große Partie , eichen,
von IS—50 M» hat in gebrauchtem , aber sehr gutem Zustande abzugeben

Robert Lamminger , Heilbronn,
Mozartstrabe 28. 0875a .S.l Telefon 850.

13220

^ erb . ,w . Danerbeilung
« SSLSSRiä 1

® . » oedel ,
^ Vv T̂ " Reotiill » . Neckarstr . 5 .

4 , j / ^
Pfeiilung !

Friseur - und Heilgehilfe ,
'in -. . 0 Eröftn,,^ ' z * hrIniierstrBlle 72
v^ h« 6iu«J 8 ®e!nes Rasier -, Frisier - und

— jJ ^ablnetts ergebenst an . 324182

\

^ « tia Peter
Paul BorSes

^ »ki
verlobt »

V l. B . Walldürn .

Hunderte von Lodndr - epa -
ratur - Anstalten . Mass -
Schuhmaohereien u . füh ¬
rende Schuhfabriken , so ¬
wie viele Sattlerei - Be ¬
triebe arbeiten mit
grösstem Erfolg nach dem

„ AGO * - System .

Ihre alten und
unmodernen
12907

AG O - Maschinenzum t aKttoniwren
auf meine neuest .

Formen.
Fr . Dann ,
Karlsruhe ,
« WH '& gs«.
Pforzheim ,

Zerrennerstr . 12 .

u . Substanzen stets vor ¬
rätig , auch alle anderen
Maschinen für Fuss oder
mechanisch eingerichtet .
Schuhmachereien liefert

prompt die

L SBMtDfsma „AGOMataftBl«
Bugen Leonhardt . Waldstr . 10b

50620

® SMMtlhB rn KatlsM

«
d« ,i 10 . August 1919.

rft Casimir .
« »fang ?>/, uhr .

Roas «» -. und
Hassrs - i^o !» , drahtge -
vreftt . in üüaggonladnng .
offeriert und ieve An-
fragen eiii -icae«.
David Osthcimer ,
Mercbintfcn . ©ade».
Ttlefoti 2. 8885d



Kette V - fftftfafe Ur » ? ? - . Vttttnadlatt . SXawtn « , de « 19 . A « s « st IS « . Nr . 58l .

SchmiM

«8rr » dt

n . Gnmnoftil a « S ?
Angeb . nnt . Nr . Z24080

an dt « . « ad . Presse .
Krankenvflegeri «

übernimmt taaSüber W »-
chenbettSVNeae . Ana »
böte unter 91t . Ü550552
an die Bad . Äresse erb .
Kür gemeinsame . lonn -

läaltSe
Wanderungen

lurveu zwei «»bildete
« rSuletn . Mitte SO. An -
schluh . Anfragen unter
Nr 324075 an die Ba¬
dische Vrctte erbeten

Höchste Preise !
iMAWÄM
aller Art »ablt » . kom ?
pünktlich ins HauS
S . Aretrad , Essenwein -

» r -
. che
ommt

strahe 82. Z49896

Amtliche Bekanntmachung.
_ S >ie Reureaelnna des amtliche »
Berkti » dig » naSw «se« S betr .

Als amtliches Verkündigungöblatt lAmtSblatt )
im Amtsbezirk KarlSrube aemSh Z 1 der Ber -
ordnungvom 28. VU . 1919 gelten

bischer Beobachter
. „ dische LandeSzeituna
^adifche Presse

Karlsruher Taablatt
Karl » ruber Zeitung
Bolk » sreund

Karlsruhe , den 9. August 101».
Bezirks «, int .

KarlSrube

18808

Badischss Landesiheater .
Die bis Ende Mai dS . IS . aufgelaufenen uud

nicht abgeholten Sundsachen :
lOverugläser . Schirm « . SchmnckgeaeustLade « . « . )werden am Donnerstag , d . 28 . « « ans » ds . FS ^
vormittags 10 Uhr im Landestlieater iSauvtei » -
gang ) gegen Barzahlung Ssfentlich versteigert .

Karlsruhe , den 18. August 1919 . 18800
Verwaltung b. Bad . LandeStbeater » .

Versteigerung .
ErbteilunaShalber kommen au » dem RachUiss«de» t Sittel Slir <t,nibatt *T in Ettlina « n , Leovold -

strahe 28, am St ttsvo -S . d «n Ä ». « « » » st. » or -
n »itta » s >/, !> Ubr anfangend , gegen Barzahlung
öffentlich zur Versteigerung :

ILandauer,2 Pferde Pferdedecke«
in Stoff, I Schlitten , 2 Sättel , 2 Knt«
schermautel . 1 Kutfcherrock , 1 Paar
neue Gummischuhe u . 2 « chweine.

« 3 ?2l9 Jäger . Mai, «« rat .

Inkarnatklee
(rotblühender Frfchklee ),

Blauklee
(provencer Luzerne ) , 18306

Irisch eingetroflen , empfiehlt

G . FrohmüHer . Samenhdlg .
Karlsruhe , Lndwigsplatz ,

Buchenscheitholz
prima Qualität . 100 Tter , sofort m kaufe » « ef .

Jose ! BLrapp
r. orläcttöe . 18301

Gebildete Dame bittet
Selbstgeber um
Mesen von 500 M .
bei bobem ZinS u . vünktl .
monatl . Rückzahlung . —
Angebote unter © 50526
Ott die . Bad . Presse " .

Gesunden
« in Geld - Beutel m . In -
balt . Abzuhol . Redte « -
dachsrstr . 12. v . B50K36

Verloren
ein Schlüsselbund
am SamStag , 16. August
»wisch . l/J —7,2 Ulir mit¬
taas auf dem Weg Zir¬
kel — Herreustr —Kaiser -
strahe —Post — Karlstr .—
Matboitr . Kinder wird
gebeten . ihn bei Dipl .
Lng . Lei » . Sophien ^
strafe « 11 , vart .. nbju .
«eben . S50606

Metzgerei
evtl. mit Wirtschaft
z» dachten oder kanten
lefiuvt . Würde auch
xübruna von Geschäft

bei Kavitalbeteiliauna b
Witwe übernebmen . Ein -
betrat erwünscht . (Verl.
Angebote unter $ 24111
an die . Badilcbe Blesse "
erbeten .

Verloren
am Freitag abcnd - in
dimmetblaue » Medalvon
mit Goldlakluna ( zum
Oettnen ) an silbernem
Kettchen »wischen Sollen -
strahe 165 und dem Saal
der . 3 Linden " in M «dt -
bura oder in diesem AS-
^ >iaeben aeaen Belobnu .bei Stanal . Sotten .
ftrafte 165 . BMW

Eise Taube weih und
» ine Taube schwarz mit
wein .Schwanz entfkoq ««
W -> Braueritr . a . il r .

ÜigßP

mit Ring
in allen Gröben I
sehr preiswert

13315

MMWU
Haus

mit 3 oder 4 Zimmer «
wobnunflcn mögl . mit
Laden in Karlsruhe von
Privatmann »« kaufen
asiuckt . Angebote unter
Nr . Z23748 an dt - . Bad .Presse " erbeten .

Villa
in Ettlingen od . Durlach

sofort
zv Kausen gesucht.

Angeb . un «. Nr . 324073
an die . Bad . Preise " .

Wohnda ? a6e ,
am erbalt . , f . Z—4 Him¬
mer u. fliiefie «u tauten
aesucht . Anaeb . unt . Nr .
324041 a . d . Bad Prelle

Staate gedrauchte

Möbml
aller Art und zahle die
höchsten Prcüe . 13298
Bat ! er . Lesfingftr . 89.

Telefon 2523 .

Wirtschasts -cheril
mit Boiler zu kaufen
gesucht . Angebote nnt .
Nr . 6873a an die » Bad .
Presse " erbeten .

Samsson
kauft alles !
Geirag . Kleider . Wäsche .
Ä- » det . Bette « . Otiefel
ßUc©ülö« ii .SiIöeiajatcn
Go !d- ll .Silber - Wyzen
Brillanten . Uhren , Näb -
Maschinen . SabrrSder .
Tevpilbe . zc . ?c. . zu denk -
bar besten Preisen .
Säirans HimdeisstsiKni

Rudolf ^ r . XI . Sä»" "

Pianwo
sofort zu ka» seu gesucht .
Anaeb . unt . Nr . 324074
an die „ Bad . Presse ".

Viano
im Breis von 12—1400
Mark zu kaufen aesucht .Anaeb . unt . Nr . B50524
an die Bad . Presse erb .

Schreibmaschine 11.
Schreibmaschinen- Tisch
sof . »n kauf . ges . BS0480
Keftrm ><1tritt ?; . gtrlmlif .

Kittderbett , wettz, in
Eiken , in laufen aesucbt
RSll . Lesflnaftr . 78 . TT r .

Weiher

Mzelkli -Schoseli
zu kaufen gesucht .

Anaeb . unt . Skr . 182M
andte . Bad . Presse ' erb .

Benzol
auch tn kleiner . Mengen
jtt kaufen gesucht bet L.
Fleisch « «» » . Hakanen -
strahe 57 . dier . B50604

in wettzglasiert » . farbig ,fow . Boveuvlatten aus
Stei nzeng , arohe u . kleine
Polten , zu kaufen gesucht .
Anaeb . unt . Nr . ZS4092
an die . Badifche Presse "
erbeten .

Nene , fclöatanc Hose
5» kauf , gesucht , kl . Kigur .

Angebote an Reiff ,Hübschstrafee 11 . B50420

zMWMMI
Billig zu verkauf.
2 kleinere Wellblech -
baracke » . S tbol »bara » en .
mebrere Renale . NIa «.
badeofen . 1 ^?et>ervri «tlt>cn -
wagen sowie 16 Sin - » .
^ loeikvSnnerwaiien und
verschiedene « . tBS2t ?>3
Weil . Ran . nwald -Allee ?2

Bürstenwaren
« a — i ■ ■ im iiiiwiin in mm in wiwii in in ii in ii ii ii

enorm billig !
Dieses Angebot bedeutet eine einmalige aussergewöhnliche Kaufgelegenheit !

Mmtntiiniiniiiiimiiniia •mmini

imikami l » MM I I imgittiii
= .. . = = 4rfiihiur . Bassin - E E _ .. . — = E rein « Rnrcstar » E
\ 4relhig , Wurzel §

\ Stück 50 1 I
■niniHiiiiiiiiiiiniiiiiH «!'

: 4 reUlis . Bassin -
Drahtelnzug

Stück 50 ^ i
| 7 reihig , Borsten : |

rein
^ e^hiK

ten

Stück 50 ^ ! Stück 20 j
' mnnni iMWiiHnimuni ' ii inti iiiiiiiiiiii iiiiiiiii » ttnmirti «iiifiiviiii»«aiifi »

reines Roßhaar , reine Borsten
Ser . I II M

1 . 40 1 . 10 80J

mmiii minin iiim »niimnwiiiimm ■iiiiniiiiiM«af«tftiiiiHi*min iiiiiiigfiiiiiiitiiiii

! Kleiderbürsten 0 RH ! ! Kopfbursten 0 flfl !
- reine Borsten . . Stück falvU : Stück L t U U \

nwHtrumiiHwmnumimu miiiii iimm iiiiciiiiMdi ■••«■*«iitiiiiiiiaaniiiiiiiiMHii iimit iimn ii«i iiiii

Verkauf im Lichthof \
Sdinurrbartbürsten

5refhig , weiße Borsten \ A »
Stück IVfl

Solange Vorrat

imnimiiiiuMinniiua

EinKassenschranll '
? «P

baumenen Sekretär em -
«ebant . Salou -SkSbel .

Bannwald -
Allee 22 . B821SS .2.1

VMlevte !
zimmer und Süche , us .
nur 2000 Mk .. gute , solide
Arbeit . — Schreinerei
RSfiuaer . Essenweinstr .42
Hths . II . « 32081

SchWin.-Nztr ;cht !lng
billig zu verk . B50520

Zäyringerstrafie 37. I.
ttnnzmann .
Büfett

eichen . fe&Wnn . wenia ae-
brancht , wird vrei ^wert
nbaeaeben . B50Z42
Blank . Kriimerttrakie S .

Darlanden .
Ä « oerk -iuxsn :
» in Vertikoe

neu . mit Kvieaelauffah .
SrLh . MSblburu .' " « 50558Rhein st r . 45.
Sroder . zerlegbarer

owie « in Low wegen
vlabmangel sofort preis -

wert zu verkaufen .
GSlcher . Leisinqstr . 7 . IV
2 gleiche Betten
f . nen . ESzrSuk «. Tisch «,
einzelne i^edcrnbett ? » ,
ZU oerkattfe » . B32I7S
Schirr « a « n . Markgra -
senst . 43,1 . BerkauiSgesch .

SP " Bett "TSBt
Damenrad n . Herd , iebr
bill . ab,uacb : Sotmann .
Leovolditr . 33 . 7 . S321R1

DienstSotenbett ,
kleiner Ladentisch mit
Schubladen zu verkanten .
NLber . Kaiserltrasie 140.
4 Tr . , Salzcr . « 24105

Schöne , neue B50502

PW - Mmane
mit Muster , noch neu .
sowie weihe » Kiuder -
BcttstSttide « zu verkf .
Näheres bei Feldwebel
L« s«r . Moltkestr . 4 .
AnZiker Schrank
lRenaissanee ) zu verkauf .
Angeb . erbet , unt . V5V510
a« die . Bad . Pre sse " .

Ä
'
edraucht «

Stkzras ' Majraheu
neu auigearb « itet . billig

verkaufen . S «xa « er ,
Tavezier . Klauvrecht -
strahe 18 . « 50492
LSenia aebr . Kiick - u -

vi « r : chk « na . billig ,
serner Z240M

! Ml tltlrli
noch wie nett . f . 3.50.— <*■

»» verkauf «» .
2d -, (vcü « r , Durwck .— Sauvtstr . 81.

Geschwister I

Knopf
Reuer Krautftänder ,

2 Ktr . kältend . bMu» zu
Verlan «. : Vatlmer . WU -
belmltr . 7 . 4. St . B50560

Zu verkaufen :
Landhaus ^ ,

?a6?
»stöck . mit

mit modernen 5 Zim -
mc ?- Wol >nuuaen . circa
1 Morg . großer Gar -
ten , über 100 tragbare
Obstbäume .Stallnngen

60 .000 •*-
Wohnung bald beziehbar ,

Pädagogium im Renchtal ^ MZim.
mer » . Zentral -Heiznng . elektr . Licht , Garten

(« « w 220,000 M

800 qm
48,000 M

mit HanS in guter Stadt -
läge , altes Geschäft , gute

65 .000 M

PftWhhrttlC t« Gaggeaa « . 9 Zimmer modernVullJl ; UU9 ausgestattet , 1910 erbaut ,
angelegter Garten

Gemüsehandlung
Nente

« it HauS . nahe Karlsruhe , gute
Bahnstation , altes Geschäft samt

Inventar 65 .000 *
'Rflnntiri * Einfamili «» » Landhau » . 5 Zimmer .JIUWKK angelegter Garten 24,000 M.
<TSei MoNorla Liea «us » afts ° B «i »oe-vjjS « BlßSjerse , NorMr . »7 . T «l . WS ».
B KAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA 3

X

MöbelgeMst
» ttb S24086

An- und Verkauf
mit anter » « » dschaft . Mitte ber &tabt
gelesen , wegen vorgerückten Alters

zu verkaufen.
Offerte » Nr

^ ^
MCiiw an die Ge¬

schäftsstelle der Badische » Presse erbeteü .

■vvv m wmv vwvvvV vv vv v vv^

Zwei komvlette . vol .
iEOZtSI -x

1 n Ti ' ä . l Lieaestubl .
2 Do -uenrSder , mit u .
ohne Gummi , billig ab -
zugeben . » » ob loch ,» aiierstr . 39 Iii . r . B >°" '

Bett . Rost Mi ! Mal ?. ,
Liezestöhl . Wüschl -sch
billig m v .?r ?a » f . « 50316
Marienstrake 70, vart .

Kastner .
Poliertes , vollständiges

auterl >nlt .,ditiig'VC44 ' zu verkaufen .
Körnerslr . 38. S .. 2 . St ..
Dill mann . « 50486 .2 2

2 hchh . Seilea
(poliert ), mit Federbett
u . Rohhaarmatr .. 1 Sosa
mit 2 « esseln lPlüschi ,
1 zweitüriger Schrank ,
natiireichen , billig zu
verkaufen .

Bauer , ^ essinastr . 39 ,
Telefon 2523 . 1- 297

Auto -Verkauf.
2 Bomag Lastwagen , KWiKZA
vollständig durchrevariert , wie neu . garantiert , so-
fort fahrbar , mit Holzeisenbereifung . kann auch
Bollgummt mitgeliefert werden .
1 WreANttbor D1- " euer Wieder -I k« hr -a » roft « rie . offenu .
geschlossen ». fahren , kompl . Aeleucht ., Wert, «u «und Berets « «lg . 2 .2
^ p.s - 4 - Siver . offen kovuil . mita. Bereifung zu verkalke » . Z24005

*' ir ^ hnAPQnflr Automobile -ii CitgOuSnBr . Reparatnrwerkstatt
Telefon 2«5S—Sofienitrahc 115.

2 Sdjaufenller
mit Schcibcngröhe von 3 .35 m auf 3.80 w
infolge Umbaues des HauftS Kaijelstr. 211 ,
ebendaselbst S2410S

2 eiserne Treypeu
mit ca . 53 Stufen zu verkaufen .

Angebote sind zu richten an
Ed . Hof . Kaiserstr. 5.

1 Heneizfahmö , , ^ c
1 Kinderlttihlchs » billin
ab, » gebe » Hegel «. Bau -
meifterstr . 12,1V . « 5047«

« ut ervslt . B50596
Singer - Uähmaschmt
für 95 Mk . »u verkaufen

Adle rft ratze 32. Be .z.

lüg P. S. Drehstrommotor

mit iöelanlasser und Eoannschienen . so gut wie
neu , sofort greifbar . 13305

E . Entenmann , Ingenieur,
Dur ! a «l» i . R . Telefon :« W.

AijKev - ßiürichtWtn .
: einfache und moderne Ausführ , direkt auS
s der Werkstatt , weg . Platzmangel bei sofor -
oo tiger Lieferung bill . Gratis « erbringung .

Schaeffer , Durlach , Hauptstrasze 81 .
Saub . Bette » m .u .o . Roh -
haarm .. versch . Schränke .
8eckig . Tisch , hochf . 'Äasch -
totlette . mech . für Anlchl .
an Leitung geeignet , vta -
aere . Portiere » , Oelge -
malte , ffeldbett 10.* , eis .
u . Holzbeitl . 10 -* ». verkt .
Ä S -bufter . Möbelacsch ,

Ludwiawiibelmst . 18.

ständige »
zu verkaufen . 3332213

Adolf Bl «ich «r .
Kriegstrahe 111,4 . Stock .

billia zu verkaufen :
Betten m . u. obne Ked ..
3 teil . Ronbaarmatr . . Ke-
dcrbetten . Schreibtisch u .
Btlcherichrank . massiv
(Sich . . Kleider - . Wäicoe -
u. Süchcnschrank . Sota
m . u . obne Umbau . Tru -
meau . Kommode . Bertiko .
SMble . Auszieb - . Nach »-
u. Näbtisch . £ 32209

(Sloker .
Zldlerftrahe 18a . Laden .

Rund . Tisch (Biederm .) .
Cbaiselonaue . aroher
Schreibtisch m . Autfav .
Tr '.' ineau . Murnarderobe .
Bett m . Most btll . adtua .
An - u . Bkt . Ruf . Adler -
»lAS 324037
Klein . Wafchtischchen

1 Svieael . 1 Wollte »» !»
Jtt verkf . : Maier . Schil -
lerf trahe 5 . 5850446

fft » gut erhaltener
Zimmer -Tisch

1 .20X0 .72. 2 neue , gr .. un -
gebr . emaillierte Ko » -
Tövke . fowie ver ' ckied .Portionen - SSiiiseln
preiswert zu verkaufen .

Näh . Hirfchstr . 81 vart .
324120 Scko - idt .
Zu Verl . 1 bereits neuer

Küchentisch , l Kaliber . 1
Gebroik sauf Seide gef .V
Zu erfr . Rudolfstr .1 tt .i .
Eisenbauer .Georg .B32197

Schanfeufter -
Abschlnft

mit 4 acrivvten Scheiben
ist billia vtikauien b
Wilb . Haaer . Kriieur .
» ailerltr . 61 . ii23870

Personeil -Mo .
vlett , ohne Gummi ,

1 « kassier , Zlt
komvlett , ohne Gummi ,
1 Pieeolo , ^
komplett , m . Bollgummt .Alle 3 Wagen in gutem
Zustande tehr billig ab
zugeben . « Mino

Waldftr . 35 , III .

in . festem Bock. 1 - u . 2-
fvännia . wie neu . zu verk .
Break wird in Gablung
genommen . Ana . u . Nr .
323983 a . d . Bad . Vreffe .

Ein bereits neuer
Zeder - PritscheWWn
ea . 30 Ztr . Tragkraft , gut
geeignet für Obst - oder
Gemüiewagen . «u verkf .

@ « « .1. Letisbeik » ,« 32187 AloiSstr . 295.
Damenrad

mtt gutem Gummi , »u
verkauf . : SchSnle . Kör -
nerttr . 18 . i T r . r . .324060
Neues Fahrrad
mit gut . Gummi . Preis
480 M .. zu verkaufen .
Wallbau « . Erünwiukel

DurmerSbeimerstr . 83.
neb , b . Röhle . Z24Q47

Fahrrad
sowie NSbmaschin « . gut -
erb . billia abzug . « 50522

Knuzma » »
Waldbvrnstr . 33, III .

s '
vor » u . rückwärts nähend ,sowie ein « inveranzna
billia »u verkaufen .
Karl Treude . Auaarten -

strahe 4 » . I . « 32189

Ernemann -Obj .
mit Momentverschl .. 5 .4stark . 180 Brennw . . sow
^icisi -Obi . . ige Brennw .
<u verkauf -» . Atelier
Kteinschade » . Kaiserktrakie
Nr .̂ 50. 323922

VrisNelZ -Fekslecher .
- Zeih "

, fchärtste » Objek¬tiv , wie neu . billig , u
verkaufe » . B32183
Nelkenstr - He 9 Htbs . ll .

Herd
b«? zu verkauf . B50318

Martenktrafie 79 . van .
Kästner .

Ml erd a
& oa !

"
Akademiestr . 28 . « 50898

Email - Herd
z» vcrtausen bei Rüssel .
Schwanenttr . 17 . B32179

1 dreiflWAig .
Ui M . Bild 10 M . zu

'
vkf .

Srau Stefan .
BZ5-215 Bachstraie 8.

1 Waschmaschine
<»>kricdenüwarc >. iebr am
erbalteu . und 1 GaÄierd
zu Verl . :«udolsftr . L ttt .l . Dzeruuian . « 50590

S5aft neue , ante
Waschmange

preiswert zu Verl Ben «
Goelliestr . 4 . II . V '/ >! " <
1 Feldschmiede
mit neuem l̂iiemen . sof .
bill ^ uverk . D . Schleicher .
Grünwinkel . Türmers -
heimerstr . 5s . 7

Zu » erkeiuien :
1 Blasebalg

für Schlosser geeignet ,
1 Schmiedefeuer

«Esse ) 13286
1 Ambos

gebraucht , etwas befchäd .
14 m Kernleder -

treibriemen
130 mm breit , 5 mm dick,
1 Firmenschild

einfache AnSfübrung .
1 Firmenschild

Kunstschmiedearbeit .
Näher , bei Sl . SStterer .Akademiestr . 23 . II .

TMSuiUlMMllell
20, 30 u . 85 mm . hat zu
verkaufen . « 32169
D . EtHleicher .Sriinwin »
kel . Durmer » heimerst ^ 4.

Kronleuchter
lu verkaufen . « 504 :18
» rsteudstrake 27, 1 . St .

1 JlelätS SS
iU verkauten . « 32163
V. SMleicker .Grttnwin -

kel .Durmersdeimerst . 54.

AM « S
aut erbalt .. >u
Schillerilrahe 6 .

AltZtif
'

,.
nig SfftrJM ct a«tt
00 Mk . u . S V <« «-

verrensti «?«»' A, „>! g45. wegen Tvoes >
verkaufen . ) J
Talin ». öerd - r »I ^

Mebrere tou »vlett «
Sattelzeuge

mit Woilach , billin zu»erkause » . Maier ,
Edelsdetmstr . 6 . IV . B *"""

a 20 1 «r
« Übe . 1° -*' äji . „v . 4- 8 Ubr .
iläblfeitö .
strake 63. ytij i . ^

Gasröhre «,
3 Bnaenlan »pe » zu ver¬
kaufe !, . 13284

®. Siof « nöntrtj ,
gatierftrnfee 137.

2 Anzugs
fast » eu . Sriedett ^ Kl«

Einige AszöS

Schöner Ki » d «rivag « » ,
Klavvwortwaae » bill . zu
verkauf . HLfet «, Ludwig -
Wilhelmstr . 2 . Z 23958
Kind erlieg waaen ^
illazzvsportwagei » mit
Dach zu verkaufen .
Lachnerstrahe 18 . vart .
B50592 Burkhard .

Kinderliegwagen ,
mit Bett u . Waaendecke
zu vks . b . Rüssel . Schwa -
nenttrah e 17. B32181

Zu verkaufen :
eleaant . . Weiher Puvven »
wagen , weihe Saldkchube
Nr . 32. Serrenstietel . 42.
ein Paar Tourensttekel .
44 . und ein Revolver .
324103 Hunte .

Schloftvla « 13.
Ein groher vtiSschrank ,
Gasliift «r und Sirn »em-
ichild zu verkaufen .
Kaiserstrahe 53 i . Laden .
« 32237 Rnbols Bartb .

Staubsauger
(Weltwunder ) , neu , und
1 neue Waschmaschine mit
Ofen billia zn verkaufen .
Anzusehen abends von
5 Ubr ad . D . Schleicher ,
Griinwiukel . Durmers -
Heimerstrabe 54 . B32165

Sabrrada » mmi . AuS -
laudSware , ausnadmS -
weis btll . ?iu verk . B —-
Srioa . Wielandtstr . 20.

Erdfarben
lRestbestand ) sind zu ver -
kausen . Angebote unter
Nr . 324100 an dte . Bad .
Presse " .
2 schöne HsrallenbÄllne
1 m hoch u . 1 Oleander
sind wegen Platzmangel
zu verk . Zu erfr . GotteS -
auerstr . 27 . III . « 32185

17 Biind «
VrglWss -

SöBDersßtfDns
(Jahrgang 1901 ) mik eich,
« ücherreaalgegen Meist -
gebot zu verkaufen .

Offerten an Postfach 7
Biibl «Baden ) erb . 68829

Fahnentuch
mit Stanae,5oli » derb » t .
Ttr » mvs >eidc zu verkf .
« <2225 Fuchs

Schillerstrahe 15. v
Scbr schöner Tevvi « .

neu . 4.60X3 ~m . ( otote
1 Zinlbadewanne . 1 Gas -
Oten losort zu verkaute » .
Anzusehen Kaiserstr . 235 .
2 . Stock . B50570

2 neue w . Damastbr -
züge . karb . geblümt . Bert ,
bezüae . Bettümer . rein -
woll . neue Bettevviche .
Gardinen . Viane -Nnter .
röile . BeinNetder . Nacht -
bemd .. Geftrockanzna iür
mittl . Serrn . Herren -
frtntürstiefel ©rSftc 43 .
LailsticscI . attt erb . Kna -
benichube Gr . 36 vrctZ -
wert zu verkaufen bet
Herrmann . Katteritrll ? .
1 Trevve . B32239

uschw . Reithoseu ,
gr . BUndjaÄ «. feldar .
Ulster , auterh . Gebrock ,
br . Leoersauiascken .
neue Herr .» u . Knaben -
Sch « iiriti «»el . 43 u . 88.
Damen - S <bntirM « I« l .
38, 40 . auterb . Tamen -
SchnLr ?ts - ?«l 38 . 20 Jt .
säst neue Tonrenitieiel ,

und anzuseben von 1—4
lind « — 8 Ubr bei Ar «l -
rad , Essenwetnstrahe 32,2 . Stock . 32406S
. Mast neuer , weihgraner

Zirfanteri ^ Mniitel
biillia abZiiaeb . : Dibnei -
der . ^ orklir . 5 . v . 324061

y

Pf ». 1 .50

5nt ' K'

Eine bereits

SSS ^WÄjSs
i . -,i . . v . 2U . av ^ ^

all . .
W

Stb .

W„ _ . Vam -Kom -- - m
Blule » . Gamas » « ' M
Serien - n . Da °^ i>dÄ
Overalas .

irm
Denen , oulto

J &J 1,
2 K- ftlUne.

1 Mantel i*
Vaar Dame »A" , g>, .

cneu . Gr -
1 Vaar Herren ' -

kGr .
1 « aar .«st .
bill . abznaeb . *

Baracke I .

4. Stock , tr » .
mtltaas .

Eine
frön).
gut erb - lten . -
»erkaufen . 9 bV 'M
Kaiserstr . lW -
2- Stock .

Alptlfc « ' '
ntu . oernibcr ' ^ otrl ^

Ivetten
1 *aa Tin »in

a »ri .
1 Pr .Lederi -d^ ^ j .̂ .

benrad . beib - ^ Mß
sos. zu verk .
boMstr .S4 . sLt , 1nonir — .

2 Po« .
gute Mufe ^ KV
Zug . , u verkai ^

fc.
kleine .

Wicsental - U m
ftrnbe 78. .—

ä 'Ä ;
Jagdh >«

^ .z
te e ,5M '«e» bt)Jt ierfragen

Miltner r ä-
« ielcnt « 1 (^ niner

SchKauzeh ;
Robe .

ÄVfeff

SastWSj ^
S? eftbf r

et" rSSSwfÄ« v
mtt 12

rS ' se ^

W
- B
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